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pfadfindersommerlager 2014
Das Pfadfindersommerlager dieses Jahr war mal wieder ein voller Erfolg. Die mehr als hundert beteiligten Pfadfinder der Stämme Munkbrarup/Grundhof, 
Großsolt/Kleinsolt, Husby, Schleswig und Eggebek-Jörl fuhren gen Norden nach Daugard an den Veijlefjord in Dänemark. Die 10 Tage dauernde Tour (14 
Tage für alle, die auch ein bisschen mehr Arbeit in das Vor- und Nachkommando reinstecken durften), war im Zeitempfinden der meisten Teilnehmer viel zu 
schnell vorbei. Das prall gefüllte Programm ging von Bastelgemeinschaften über Kanufahren bis hin zum legendären „Fang-den-Fatz“-Spiel, bzw. „Fang-
den-Römer“. Denn das Thema des diesjährigen SoLa‘s (so nennt man das Sommerlager kurz, wenn man das auf seinen Schild malt) war „Asterix und 
Obelix“. So schnappte man sich in diesem Spiel einen Römer, schleppte den armen Kerl vor sich her und durfte sich dann mit spezieller Farbe, Mehl und 
Wasser an ihm austoben. Danach waren die meisten so bunt, dass sie einen Farbkasten auffüllen konnten.
Doch bei dem Sommerwetter waren Haut und Haare so schnell wieder trocken, dass man sich schon wenige Minuten später überlegte, mit welchem Betreuer 
man zum Strand zum Baden könnte. Nur gut, dass wir genügend Leute hatten, die im Besitz der entsprechenden Rettungsschwimmerfertigkeiten waren, so 
dass man auch oft genug in das kühle Nass des Fjords kam.
Damit man zwischendurch nicht verhungerte, gab’s in der Küche natürlich drei- bis viermal täglich was zu Futtern - gesund und lecker und von den allseits 
freundlichen Mitpfadfindern zubereitet.
Doch auch, wenn die Sonne sich dem Untergang neigte, der Spaß hörte nicht auf:
Ob man nun in der Dorf-Gemeinschaft einen Singabend veranstaltete, ein paar Spiele mit seinen Freunden spielte, die aktuelle „Soapfolge“ des Tages schau-
te oder einen Gottesdienst feierte hing nur davon ab, welcher Abend gerade war. Schnell auf den Plan geguckt und los ging´s!
Am letzten Tag ist der „Bunte Abend“ natürlich immer das Highlight. Die vielen verschiedenen Programmpunkte aufzulisten würde den Rahmen sprengen. 
Auf jeden Fall hatten wir alle ein ganze Menge Spaß. Wenn du Lust hast und ein wenig neugierig geworden bist, kannst du ja mal bei den Gruppenstunden 
vorbeischauen. Für nähere Infos wende dich bitte gern an Merle Dereschewitz per E-Mail unter merle.dereschewitz@yahoo.de

Diavortrag
south African explorer…
Zu Besuch bei den „Big Five in Namibia und Südafrika“
Dienstag, 07. Oktober 2014 - 19.00 - 20.30 Uhr - Landgasthaus 
Streichmühle
Namibia ist ein karges, raues Land, wie aus einer anderen Welt und dennoch 
so einladend und beinahe vertraut. Namibia ist das Traumland des Foto-
grafen, ein Land der Kontraste und der klaren Farben. Es ist ein Land, in das 
sich schon viele Menschen verliebt haben. Wer Ruhe sucht und Natur, wer 
grandiose Landschaften, Wüste und Weite genießt, den wird Namibia, das zu 
den am dünnsten besiedelten Ländern der Erde zählt, nicht mehr loslassen.
In der Pause besteht die Möglichkeit, sich zur geplanten Namibia-Botswa-
na-Zimbawe Erlebnisreise geplant vom 31.01.-19.02.2015 bzw. zur Südafri-
ka Studienreise der VHS Flensburg vom 17.-29.09.2015 zu informieren.
1 Termin – 5,00 Euro (Teilnahme- und Geschäftsbedingungen werden mit 
der Anmeldung akzeptiert!) Geschäftsstelle Amtskulturring Langballig e. V., 
Süderende 1, 24977 Langballig
(Tel.: 0 46 36 / 88 80, FAX: 0 46 36 / 88 37 E-Mail:amtskulturring@langballig.de)
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schiedspersonen im Amt Langballig:
Axel Vockeroth, Tel: 0 46 31 / 62 38 32
Eduard Büll (Stellvertreter) Tel: 0 46 36 / 83 38 

Rentensprechstunde in der Amtsverwaltung 
Langballig
In der Amtsverwaltung Langballig wird regelmäßig eine kostenlose Bera-
tung in Angelegenheiten der gesetzlichen Rentenversicherung angeboten.
Diese Aufgabe hat der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund; Herr Michael Klatt (Langballig), übernommen.
Eine Beratung erfolgt auch für die Versicherten der anderen Versicherungs-
träger, jedoch nicht für die Landwirtschaftliche Alterskasse und Betriebs-
renten wie VBL usw.
Die ehrenamtlich tätigen Versichertenberater (Versichertenälteste) sind die 
„Vertrauensleute“ der Versicherten und haben insbesondere die Aufgabe, 
diesen bei den Leistungsanträgen, z. B. Rentenantrag, Kontenklärungs-
antrag usw. behilflich zu sein und in Rentenfragen zu beraten. 
Die Rentensprechstunden finden in der Regel jeweils am ersten Donnerstag 
im Monat von 13.00 bis 17.00 Uhr statt. In dringenden Fällen sind Sonder-
beratungen und bei Behinderung oder schwerer Erkrankung Hausbesuche 
möglich.
Die nächsten Sprechstundentermine sind: Do., 04.09.2014 und Do., 
02.10.2014 (Änderungen vorbehalten).
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit Herrn Michael Klatt unbedingt 
vorher telefonisch ein Termin zu vereinbaren. (Mo.-Fr. 09.00 bis 12.00 und 
15.00 bis 18.00 Uhr.) Seine Telefon-Nr. lautet: 0 46 36 / 13 16.

Amt Langballig Öffnungszeiten
bürgerbüro:

Mo. - Fr. von 08.00 - 17.00 Uhr  ·  Sa. von 10.00 - 13.00 Uhr
standesamt:

Mo. - Do. von 08.00 - 12.00 Uhr und Do. von 14.00 - 17.00 Uhr

telefonnummer: 
0 46 36 / 88 - 80   -   Fax: 88 - 37 · E-Mail: buergerbuero@langballig.de

Übrige Verwaltung:
Mo. bis Fr. von 08.00 - 12.00 Uhr  ·  Do. von 14.00 - 17.00 Uhr

Telefonnummer: 0 46 36 / 88 - 0   -   Faxnummer: 0 46 36 / 88 - 33
E-Mail: amt.langballig@langballig.de  ·  Homepage: www.langballig.de

termine Fahrbücherei:
Ausleihtage alle 4 Wochen, 
immer donnerstags

nächste Termine
18. September 
2014 u. 30. Ok-
tober 2014

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit

Wees Oxbüll Süd 10.00 - 10.15 Uhr

Ringsberg Bahnhofstraße, Furt 10.20 - 10.35 Uhr

Lanballig Süderende: Amtsverwaltung 10.40 - 11.05 Uhr

Dollerup Terkelstoft 11.15 - 11.30 Uhr

Steinbergkirche (Quern) Neukirchen: Feuerwehrhaus 11.45 - 12.05 Uhr

Westerholz Dollerupholz: Alte Schule 12.15 - 12.35 Uhr

Dollerup Norderfeld: Diedrichsen 12.40 - 12.50 Uhr

Dollerup Norderfeld: Stöterau 13.50 - 14.05 Uhr

Langballig Unewatt: Unewatter Str. 7 14.15 - 14.35 Uhr

Langballig Langballigholz:
Oberstraße Wendeplatz

14.45 - 15.05 Uhr

Langballig Langballigholz: Unterstraße 15.10 - 15.25 Uhr

Langballig Heuberg: Ulmenstraße 15.30 - 15.45 Uhr

Langballig Gaisberg 1 15.50 - 16.10 Uhr

Langballig Süderende: Amtsverwaltung 16.15 - 16.45 Uhr

Ringsberg Spielplatz 16.55 - 17.15 Uhr

Wees Oxbüll: Rosgaard 17.25 - 17.45 Uhr

Ausleihtage alle 4 Wochen,  im-
mer freitags

nächste Termine
19. September 
2014 u. 31. Ok-
tober 2014

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit

Wees Am Bahnhof 8 10.35 - 10.50 Uhr

Gleichstellungsbeauftragte:
Die nächste Sprechstunde der Gleichstellungsbeauftragten des Amtes Lang-
ballig findet am Mittwoch, d. 03. September 2014 in der Zeit von 15.00 
Uhr bis 17.00 Uhr im großen Sitzungssaal der Amtsverwaltung Langballig, 
Süderende 1, statt. Unter der Telefonnummer 0 46 36 -1 80 30 kann jederzeit 
ein anderer Termin vereinbart werden. 
-Birgit Detlefsen- Gleichstellungsbeauftragte des Amtes Langballig

Impressum
Druck / Anzeigen: Druckerei Micha Rudolph
 Fabrikstr. 12 · 24376 Kappeln
 Tel. (0 46 42) 56 76 · Fax (0 46 42) 12 47
 E-Mail: micha-rudolph@t-online.de
Redaktion:  Amt Langballig · Susanne Schröder
 Tel. 0 46 36 - 88 - 0 · Fax 88 - 33 
 E-Mail: amt.langballig@langballig.de
Namentlich unterschriebene Beiträge geben die Meinung des 
Verfassers wieder und müssen nicht der Meinung der Redaktion 
entsprechen. Redaktionsschluss: 15. des Vormonats

Wir fahren Sie zur Dialyse
 Chemo- und Strahlentherapie
 Ambulante und stationäre
 Augenoperationen (RD · ECK · Kiel)
 Uniklinik Kiel · Hamburg · Lübeck

Genehmigungen für Fahrten zu ambulanten Untersuchungen holen wir gern für Sie ein.
Auftragsannahme und Auskünfte unter Telefon 0 46 32 - 3 53 sowie 0 46 32 - 74 47

u Ihr Partner In angeln u Inhaber: Günter Sieh u Ihr Partner In angeln

taxI krause
24972 steinbergkirche · elkier 2
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Ausleihtage alle 4 Wochen,  
immer donnerstags

nächste Termine
25. September 
2014 u. 06. No-
vember 2014

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit

Munkbrarup Kindergarten / Schule 09.45 - 10.00 Uhr

Grundhof Lutzhöft: Bushaltestelle 10.10 - 10.25 Uhr

Grundhof Holnisser Weg: Pastorat 10.30 - 10.55 Uhr

Dollerup Schulstraße, Schluchtstraße 11.05 - 11.30 Uhr

Westerholz Westerholz: Haffstraße 11.40 - 12.10 Uhr

Westerholz Spielplatz: Sonnholm 13.05 - 13.30 Uhr

Westerholz Kiekuter Weg 1 13.35 - 14.00 Uhr

Dollerup Nordballig / Schmiede 14.05 - 14.30 Uhr

Dollerup Breitenstein 14.35 - 14.55 Uhr

Dollerup Hauptstraße, Feuerwehr 15.00 - 15.25 Uhr

Grundhof Bönstrup: Dorfmuseum 15.35 - 15.55 Uhr

Grundhof Böstrup: Gasthaus 16.00 - 16.25 Uhr

Grundhof Holnisser Weg 12 16.35 - 17.00 Uhr

Ausleihtage alle 4 Wochen,
immer donnerstags

nächste Termine
02. September 
2014 u. 30. Sep-
tember 2014

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit

Langballig Hauptstraße, Grundschule Langballig 09.15 - 09.45 Uhr

ra renéasmussen
asmussen-immobil ien.de

Wir suchen für vorgemerkte Kunden 
Immobilien in Ihrer Gemeinde.

Keine Verkäuferprovision!

Am Sender 5 · 24943 Flensburg
0461 - 160 7855

Wees Wohnanlage Birkhof: Parkplatz 10.55 - 11.15 Uhr

Wees Dorfstraße 1 11.20 - 11.40 Uhr

Wees Ulstrup 4 11.45 - 12.00 Uhr

Munkbrarup St. Laurentius Weg, Dorfteich 12.10 - 12.30 Uhr

Munkbrarup Rüde: Dorfstraße, Bushaltestelle 13.25 - 13.45 Uhr

Wees Kolk, Bushaltestelle 14.00 - 14.15 Uhr

Wees Moorstraße, Am Dorfplatz 14.20 - 14.35 Uhr

Wees Peerekopp, Am Moor 14.40 - 15.05 Uhr

Wees Grönholm, Bushaltestelle 15.10 - 15.30 Uhr

Wees Grönholm 11 15.35 - 15.50 Uhr

Munkbrarup Dorfplatz 15.55 - 16.20 Uhr

Senioren-Umzüge

Nachruf 
Am 07.08.2014 ist unser Feuerwehrkamerad und 
Ehrenmitglied Wolfgang Fischer verstorben. Auf 
diesem Wege möchten wir noch einmal unsere 
Anteilnahme bekunden. Wolfgang war seit 1975 
Mitglied in der Freiwilligen Feuerwehr Terkelstoft.
Von 1979 bis 1997 war Wolfgang Gruppenführer und von 1997 bis 
2003 Stellvertretender Wehrführer.
Im Jahr 2000 wurde ihm das Brandschutzehrenzeichen am Bande 
in Silber verliehen. 2003 wechselte er in die Reserveabteilung und 
2013 in die Ehrenabteilung. Wir werden das Andenken von Ober-
löschmeister Wolfgang Fischer in Ehren halten.
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Terkelstoft

Der seniorenbeirat Langballig informiert:
Der Seniorenbeirat und der Kulturausschuss der Gemeinde Langballig ver-
anstalten am Montag, d. 15. September 2014 um 15:00 Uhr im Feuer-
wehrhaus Langballig einen „Nachmittag mit Liedern und Texten für die 
Seele“. Die bekannte Malerin Silke Lund trägt eigene Gedichte und Texte 
vor. Das musikalische Rahmenprogramm aus folkloristischen und platt-
deutschen Liedern in Begleitung der Gitarre wird von Inge Lorenzen (ehe-
malige Sängerin der Gruppe Lorbaß) gestaltet. Nach einer Pause zeigt Fritz 
Engberding Fotos von der Zweitagesfahrt des Seniorenbeirates nach Bremen 
und Worpswede. Inge Hamann berichtet über die Tagestour zur Insel Man-
dö. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. Gäste sind herzlich 
willkommen. Zur Kaffeetafel wird Selbstgebackenes gereicht.

Unsere Zweitagesfahrt nach bremen und 
Worpswede
Zum 2. Mal hat der Seniorenbeirat Langballig zusammen mit dem Bus-
unternehmen Nissen Nordballig eine Zweitagestour organisiert. Die Fahrt 
führte uns dieses Mal nach Bremen und Worpswede mit einem Abstecher 
ins Teufelsmoor. 40 Teilnehmer/innen nahmen am 7. und 8. 8. gut gelaunt 
an der Reise teil und ließen sich auch durch den einsetzenden Nieselre-
gen nicht aus der Ruhe bringen. Schließlich hatte die Wettervorhersage für 

ZEIT FÜR NEUES
EIN PERFEKTES BAD

Oliver Jury UG (haftungsbeschränkt), Langballig
Telefon: 04636 / 97 96 299, Mobil: 0151 / 4010 0004
E-Mail: info@oliverjury.de, www.oliverjury.de
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Adelbylund 4 · 24943 Flensburg
Telefon [0461] 67 00 67-0 · info@bvf-steuerberater.de

Die
GAUMENFREUNDE

Essen und mehr für besondere Anlässe   
Mi. – Fr.  9.00 - 12.30 und ab 17.00 Uhr,
Sa. – So. 9.00 - 12.30 und ab 14.00 Uhr. 

ab 15. September Herbstpause!
Haffstraße 8, 24977 Westerholz

Telefon: 0 46 36 / 9 77 11 68 · Mobil: 01 52 / 27 12 23 63
Termine – www.diegaumenfreunde.de

den Raum Niedersachsen „24 Grad, 
warm und trocken“ angekündigt. 
Als wir in Hittfeld im Gasthaus „Zur 
Linde“ Halt machten, wartete dort 
nicht nur ein reichhaltiges Früh-
stücksbüfett auf uns, es warteten 
auch Tochter Heike und Enkelin 
Mara fröhlich winkend auf das Ehe-
paar Pashayan. Die Wiedersehensfreude war groß, währte aber nur kurz, 
denn nach einer Stunde musste die Fahrt fortgesetzt werden. Schon bald 
waren wir in Bremen, wo wir zu einer Stadtführung auf Schusters Rap-
pen erwartet wurden. Bei angenehmen 24 Grad lauschten wir den Klängen 
des Glockenspiels aus Meißener Porzellan in der Böttcherstraße, bestaun-
ten die vielen Geschäfte und Galerien, bewunderten das Rathaus mit sei-
ner Weser-Renaissance-Fassade, den urigen Ratskeller und das Haus der 
Bremischen Kaufmannschaft, standen vor dem 5,5 m hohen Roland, 
machten Fotos von den von unzähligen Touristen umringten Bremer 
Stadtmusikanten, besichtigten den St. Petri Dom mit seinen 5 bedeut-
samen Orgeln und wurden dann noch ins Schnoorviertel geführt. Es ist das 
älteste Viertel Bremens mit kleinen Häusern aus dem 16./17. Jahrhundert. 
Hier arbeiten Künstler, Goldschmiede und Galeristen. Wir waren sehr be-
eindruckt, brauchten aber nach der 2stündigen Führung erst einmal eine 
Getränkepause. Dazu bot sich eines der vielen Straßencafés auf dem Markt-
platz an. Plötzlich wurden wir von einem kurzen, heftigen Regenschauer 
überrascht, aber die riesigen Marktschirme boten uns hinreichend Schutz. 
Die Gruppe war sich einig: Bremen hat eine wunderschöne Altstadt 
mit gut erhaltenen historischen Gebäuden, die noch heute vom Wohlstand 
der Bremer Kaufleute zeugen. Zurück ging es in den Bus, der uns in unser 
Hotel brachte. Das „Courtyard“, ein 4-Sterne-Hotel, war erst vor kurzem 
eröffnet worden. Wir genossen das Abendessen, den guten Service, die Un-
terkunft und das Super-Frühstücksbüfett. Nach dem Frühstück ging die 
Reise nach Worpswede. Anderthalb Stunden dauerte die Führung, die uns 
zu historischen Stätten des Künstlerdorfes vor den Toren Bremens führte. 
Wir erfuhren etwas über den Begründer der Künstlerkolonie in dem kleinen 
Moordorf im Teufelsmoor, Fritz Mackensen. Er lernte in Düsseldorf die 
Tochter des Ortsvorstehers Emilie Stolte kennen, die ihn nach Worpswede 
einlud. 1889 ließ er sich mit Hans am Ende und Otto Modersohn dauer-
haft in Worpswede nieder. Es folgten bald darauf Fritz Overbeck, Heinrich 
Vogeler und Carl Vinnen. 1901 heiratete Otto Modersohn Paula Becker 
aus Dresden, die unter dem Namen Paula Modersohn-Becker berühmt 
wurde. Überall in Worpswede fanden wir Spuren bekannter Künstler. Wir 
besichtigten die kleine Kirche, das Grab von Paula Modersohn-Becker, 
das „Kaffee Verrückt“ und die berühmte Käseglocke von Bruno Taut, die 
von Edwin Koenemann gebaut wurde. Nach der Führung hatten wir noch 
etwas Zeit, bevor wir zur „Hammehütte Neu Helgoland“ zum Mittagessen 
ins Teufelsmoor fuhren. Nach ausreichender Stärkung ging die Fahrt zu-
rück nach Langballig, wo wir zwei schöne Tage reicher gegen 20:00 Uhr 
ankamen. (Ha/ En)

Ankündigung Weihnachtsmarkt
Grundhof 2014
Auch in diesem Jahr wird der Weihnachtsmarkt 
in Grundhof traditionell am 1. Adventwochenen-
de wieder stattfinden.  Wer Interesse hat, sich am 
Markt mit Selbstgemachtem oder anderen schönen Dingen zu beteiligen, 
der melde sich bitte bei Hans-Christian Deubach Tel. 0 46 36 - 15 54 oder 
per E-Mail: hdeubach@t-online.de. 
Termine: Samstag, 29. November 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Sonn-
tag, 30.November 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Klimaschutz in der Gemeinde Ringsberg
Die Gemeinde Ringsberg spart Energie und Geld; und vermindert den Koh-
lendioxid-Ausstoß erheblich. Die Gemeinde hat in den Monaten Juni/Juli 
alle 67 Straßenlampen mit modernen, leistungsstarken LED-Leuchtmitteln 
ausgerüstet. Bei Beibehaltung der seit 1988 in mehreren Zyklen beschafften 
Straßenlampen wurden lediglich die alten 88 Watt verbrauchenden HQL- 
gegen 20 Watt LED Leuchtmittel ausgetauscht. Durch diesen winwin Effekt 
wurde nicht nur die aufwendige Entsorgung der Lampenköpfe vermieden 
(zwar förderungswürdig, aber Entsorgung kostet auch Energie) sondern so 
kann der Verbrauch bei gleicher Lichtleistung um 75 % gesenkt werden. 
Bei zu erwartender längerer Lebenszeit der LED-Leuchtmittel amortisiert 
sich diese Investition schon innerhalb der nächsten 2 1/2 Jahre, der Aus-
tausch der abgängigen 24 Glaskuppeln in der Glücksburger Straße wird sich 
durch die Stromersparnis ein Jahr später amortisieret haben. Ein weiterer 
Baustein in einer umweltfreundlichen Gemeinde, in der einzigartig in der 
Region private Haushalte zum Energiesparen durch eine gemeindliche För-
derung (http://www.ringsberg.net/?page_id=170) unterstützt werden. Und 
ein Gewinn für die Region Flensburg mit ihren 39 Mitgliedsgemeinden auf 
dem Weg zum Jahr 2050 ohne Kohlendioxid!

Praxis für Hypnose & Coaching

Meike Antholz
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Breitenstein 10
24989 Dollerup

E-Mail: antholz-hypnose@gmx.de
Mobil: 01 71 / 1 58 27 46
Telefon: 0 46 36 / 97 67 81
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… neu als App für Android, iOS, Windows Phone!

Chr. Hamann

Bobcat

Tarper Straße 1 · 24966 Sörup
Tel. 04635 - 29 30 80

www.bobkat.de

Bagger und Radlader stehen für Sie bereit

Baumaschinen-
vermietung

Team sucht Verstärkung !

n

 
Für unseren Winterdienst

im Bereich Flensburg, Glücksburg, Angeln
(Schneeräumung-Glättebeseitigung) zum Fahren unserer Traktoren

suchen wir Mitarbeiter auf 450,- €-Basis sowie 
Kleinunternehmer auf Stundenlohn-Basis.

Führerschein und Telefon Voraussetzung!!

Weitere Informationen: 04 61 - 95 70 60 

Wir gratulieren
Zum Geburtstag 
Mo. 01.09.14 Detlefsen, Hermann Heideweg 27, 85. Geb.
  Wees 
Do. 04.09.14 Clausen, Rolf Am Markt 13 85. Geb.
  Langballig
Mi. 10.09.14 Hermann, Hilda Osterlücke 32 80. Geb.
  Langballig
Di. 16.09.14 Unger, Klaus Gaisberg 10 80. Geb.
  Langballig
Sa. 20.09.14 Ponath, Frida Brombeerhof 12b 90. Geb.
  Munkbrarup
Mo. 22.09.14 Fentzahn, Rolf Grönkamp 3 80. Geb.
  Wees
Di. 23.09.14 Johannsen, Marianne Iskiersand 80. Geb.
  Munkbrarup
Do. 25.09.14 Schütt, Rosi Kreiberg 1 80. Geb.
  Westerholz

termine und Veranstaltungen
im Amt Langballig 2014/2015
Do.04.09.14  13.00-17.00, Rentensprechstunden mit Michael Klatt, Amts-

verwaltung Langballig, Rentenversicherung Bund
Sa.06.09.14  14.00-17.00, Kleider- und Spielzeugmarkt, Ev. Kindergarten 

Langballig, Asmus-Remmer-Weg 2, Förderverein ev. Kinder-
garten Langballig

Do.11.09.14  15.00– 17.00, Hilfsmittelausstellung, Haus Nordangeln, 
Schwarze Str. 2a, Langballig, DIAKO - DSG 

Sa.13.09.14  Tagesfahrt nach „Büttenwarder“, (SoVD) Sozialverband 
Deutschland OV Langballig-Wees-Husby

So.14.09.14  Goldene Konfirmation für die Jahrgänge 1962-1964, St. Mari-
enkirche Grundhof, Kirchengemeinde Grundhof

So.14.09.14  11.00-17.00, 3. Schäl- und Graupentag, Mühle „Hoffnung“ 
Munkbrarup, am Tag des offenen Denkmals, Mühle „Hoff-
nung“  in Munkbrarup, Christel Pagel, Munkbrarup

Mo.15.09.14  15.00, Seniorennachmittag mit Liedern und Texten für die 
Seele, Feuerwehr- und Bürgerhaus Langballig, Seniorenbei-
rat und Kulturausschuss Gemeinde Langballig

Mi. 17.09.14  19.30, Neu auf der Roten Liste – der Landarzt, Bürgerhaus 
Grundhof, LandFrauenVerein Grundhof

Do.18.09.14  Bezirkshelferinnenfahrt nach Christiansfeld/DK, Ev. Frauen-
hilfe Grundhof

Do.25.09.14  15.00, Seniorennachmittag, Grundhof-Krug, Gemeinde 
Grundhof

So.21.09.14  11.00, Diakonie-Gottesdienst, Haus Nordangeln, Schwarze 
Str. 2a, Langballig, DSG- Diakonie Sozialstation, Grundhof-
Munkbrarup

Sa.27.09.14  19.30, Erntefest in Ringsberg, Gemeinde Ringsberg
Do.02.10.14  13.00-17.00, Rentensprechstunden mit Michael Klatt, Amts-

verwaltung Langballig, Rentenversicherung Bund
Sa.01.11.14  17.00, Abgrillen/Anpunschen, Feuerwehrhaus, FFW Langballig
Do.06.11.14  13.00-17.00, Rentensprechstunden mit Michael Klatt, Amts-

verwaltung Langballig, Rentenversicherung Bund
Fr. 07.11.14  18.00, Laternelaufen, Treffen am Feuerwehrhaus, Gemeinde 

Ringsberg
Fr.07.11.14  19.30, Wohltätigkeitsfest des DRK, Landgasthaus Streichmühle, 

DRK Ortsverein Langballig
Sa.29.11.14  10.00, Aufstellen der Dorf-Tanne zur Adventszeit, Gemeinde 

Ringsberg
Sa.29.11.14  13.00-18.00, Advents- und Weihnachtsmarkt in Grundhof im 

Pastoratsgarten, Hans-Christian Deubach und Team, Grundhof
So.30.11.14  11.00-18.00, Advents- und Weihnachtsmarkt in Grundhof im 

Pastoratsgarten Hans-Christian Deubach und Team, Grundhof
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Dolleruper Destille
Neukirchener Weg 8a · 24989 Dollerup

Tel. 0 46 36 - 97 60 30 · 0171 - 51 76 5 26 · Fax 17 88
E-Mail: info@alles-apfel.com · Internet: www.alles-apfel.com

Inhaber: Sauer & Hartwig GmbH

Obstannahme
8. September bis 14. November
Montag bis Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Keine Annahme am 3. Oktober !!!

Ankauf von reifen
Äpfeln, Birnen, Quitten, 

Zwetschgen, Schlehen und Kreten.

Lohnmosten nach Terminvereinbarung
Telefon 0 46 36 - 97 60 30
mobil 0171 - 51 76 5 26

Email : info@alles-apfel.com

Es wird darum gebeten, die Termine der Veranstaltungen im Vorzim-
mer der Amtsverwaltung (Tel. 0 46 36 / 88-20) bekannt zu geben, um 
Terminüberschneidungen möglichst zu vermeiden.
Wir weisen darauf hin, dass Sie die Veranstaltungen auch auf der Home-
Page des Amtes Langballig unter www.langballig.de (Veranstaltungen) be-
kannt geben können. Die Web-Redaktion des Amtes Langballig

Amtskulturring Langballig
Anmeldungen nimmt die Geschäftsstelle des Amts-
kulturringes Langballig entgegen:
Amt Langballig/Bürgerbüro - Süderende 1, 24977 Langballig
Tel.: 0 46 36 / 88 80 oder Fax: 0 46 36 / 88 37 
E-Mail: amtskulturring@langballig.de 
Teilnahme- und Geschäftsbedingungen(TGB) können unter www.
langballig.de eingesehen werden oder bei der Geschäftsstelle 
Auszug aus dem Kulturangebot: 
Besuch des Weihnachtsmarktes Schloss Eutin „Werkstatt der Engel“
Samstag, 29. November 2014 bietet der Amtskulturring Langballig eine 
Fahrt zum Weihnachtsmarkt an. Abfahrt: 8.30 Uhr ab Amtshaus Langballig 
- Rückfahrt: ca. 17.00 Uhr ab Eutin. Kosten: ca. 25,00 Euro (Die Fahrt findet 
nur statt, wenn mind. 30 Personen teilnehmen).
Anmeldungen erforderlich bis zum 10.11.2014.
Stadtführung: „Rum- und Zuckermeile Flensburg“
Die Stadtführung findet am Dienstag, dem 16. September 2014 statt. 
Wir gehen durch das Johannisviertel zur Johanniskirche, sehen den Mar-
garethenhof, zurück zur Hafenspitze. Über den Nordermarkt gehen wir zur 
kleinen Rummanufaktur Johannsen (Probeschluck). Anschließend schau-
en wir im Hinterhof einen ehemaligen Zuckerspeicher an, die Referentin 
erzählt über die Westindischen Inseln, die dän. Kolonien, wo Rohzucker und 
Rum herkamen. Es war die vorindustrielle Blütezeit Flensburgs. Treffen: 
14.00 Uhr, Wasserrad/ZOB (Von hier aus sind Sie in wenigen Minuten wieder 
in der Stadt.) 1 Termin – 6,50 Euro. Die Stadtführung kann nur mit mind. 
15 Personen stattfinden. (max. 25 Personen) und endet am Nordermarkt. 
Vortrag: Vom Kind zum alten Weisen 
Die 6 Entwicklungsphasen des Menschen 
Der Vortrag findet am Montag, dem 15. September 2014, 20.00 Uhr im 
Amt Langballig im großen Sitzungssaal unter Leitung von Herrn Peter Lo-
renzen, Langballig, Tel.: 0 46 36 / 17 85 statt (1 Termin – 5,00 Euro). Der 
Vortrag stellt den Ausgangspunkt für ein sich daran anschließendes Abend-
seminar über 3 Abende dar. (Siehe Kulturangebot lfd. Nr. 27) 1 Termin – 
5,00 Euro 
Tag des offenen Ateliers 
Wollten Sie schon immer wissen, wie und wo unsere Künstler im Amt Lang-
ballig arbeiten? Dann laden wir Sie auch in diesem Kulturjahr herzlich ein 
zu einem „Tag des offenen Ateliers“ am Sonntag, dem 28. September 
2014, von 11.00 bis 18.00 Uhr. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
dem Amtsboten, unseren Plakaten und Flyern.

„Coming Home for Christmas“ 
Weihnachtskonzert mit Georg Schroeter & Marc Breitfelder, sowie 
der Sängerin MoyaMo & dem Sänger Miguel 
Freitag, dem 05. Dezember 2014 um 20.00 Uhr in der St. Marienkirche, 
Grundhof - Eintritt: 19,50 Euro. Kartenvorverkauf im Bürgerbüro Amt 
Langballig ab 01.08.2014
(1) Hobbyfotografie 
Die Foto - AG trifft sich jeden 1. Dienstag im Monat um 19.00 Uhr im Markt-
Treff Munkbrarup unter Leitung von Stephan P e t e r s, Flensburg. Der 
erste Abend findet am Di., 02.09.2014 statt. 4 Abende (Teilnehmergeb.: 13,60 
Euro) von September bis Dezember 2014 und 6 Abende (Teilnehmergeb.: 
20,40 Euro) von Januar bis Juni 2015
(2) Dänisch für Anfängerinnen/Anfänger 
Di., 02.09.2014, 20.00 – 21.30 Uhr - Michael Petersen, Flensburg - Grund-
schule Munkbrarup. 12 Termine – 55,20 Euro (zuzügl. Kosten für Kopien 
und Lehrmaterial) - Quereinsteiger willkommen. 
(5) Dänisch für Fortgeschrittene mit Vorkenntnissen 
Do., 04.09.2014, 20.00 – 21.30 Uhr - Michael Petersen, Flensburg - Grund-
schule Munkbrarup. 12 Termine – 55,20 Euro (zuzügl. Kosten für Kopien 
und Lehrmaterial) - Quereinsteiger willkommen. 

Konzert mit Paul O‘Brien & Band 
LONG MAY YOU SING TOUR 2014 
Der in Kanada lebende Sänger, Gitarrist und Songschreiber Paul 
O’Brien bezaubert die Zuhörer mit seiner ausdrucksstarken, war-
men Stimme und seinen musikalisch ausgefeilten Arrangements. 
Er wird begleitet von den Hamburger Musikern Lars Hansen (ehem. 
Dollerupholz) - Bass, und Heinz Lichius - Schlagzeug & Percussion, 
die musikalisch keinerlei Grenzen zu kennen scheinen. Ihre Erfah-
rung, Vielseitigkeit und ihr Gespür für Sounds und Groove machen 
sie zu perfekten Sidemen für Paul O‘Brien. Freitag, dem 07. Novem-
ber 2014, Grundhof-Krug. Kartenvorverkauf im Bürgerbüro Amt 
Langballig ab 01.08.2014
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(8) Englisch mit Vorkenntnissen 
Mi., 03.09.2014, 19.30 – 21.00 Uhr - Michael Caton, Westerholz, Amtshaus 
Langballig, großer Sitzungssaal. 10 Termine – 34,00 Euro (zuzügl. Kosten 
für Kopien und Lehrmaterial) - Quereinsteiger willkommen 
(18) Square – Dance (Vorkenntnisse erforderlich) 
„Square-Dance ist der ideale Sport, um körperlich und geistig fit zu blei-
ben.“ Mi., 24.09.2014, 17.30 - 19.00 Uhr, 14-tägig - Dorit Nielsen, Munkbra-
rup, St. Laurentius-Wohnanlage, Munkbrarup - 10 Termine - 34,00 Euro 
(21) Fit durch Tanzen 
Di., Ende Sept. 2014, 19.30 – 20.30 Uhr, 14-tägig - Helga Carstensen, Dol-
lerup. Bürgerhaus, Grundhof - 12 Termine – 26,40 Euro - Neue Gäste sind 
herzlich willkommen!  
(27) Vom Kind zum alten Weisen (max. 10 Teiln.) 
Mo., 22.09.2014, 19.30. – 21.30 Uhr - Peter Lorenzen, Langballig, Pater-
Daniel-Haus, Grundhof - 3 Termine – 16,80 Euro 
(47) T´ai - Chi - Qi Gong Entspannung (max. 12 Teiln.) 
Atem- und Bewegungsübungen aus der traditionellen chinesischen Medizin 
zur Stärkung der Selbstheilungskräfte und Harmonisierung von Körper und 
Geist. Fr., 12.09.2014, 10.00 – 11.30 Uhr - Maren Siebel – Mogk, Niesgrau , 
St. Laurentiuswohnanlage, Munkbrarup - 10 Termine - 46,00 Euro 
Mitzubringen sind: Bequeme Kleidung, warme, rutschfeste Socken oder 
Gymnastikschuhe. Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit Vorkenntnissen 
sind willkommen. - fortlaufender Kurs - 
(49) Morgenmeditation 
Sie meditieren bei angenehmer Hintergrundmusik und geführten Anspra-
chen der Referentin, wie Körper und Fantasiereisen. Dabei „schauen Sie 
nach innen“ und können Ihre Wahrnehmung im Jetzt üben. Sie meditieren, 
beruhigen Ihren Verstand und können die Wahrheit erkennen. Ein guter 
Weg, um wieder innerlich zur Ruhe zu kommen und auch im Außen ru-
higer zu werden. Do., 11., 18. und 25.09.2014, 9.30 – 11.00 Uhr - Margret 
Mangelsen, Sterup, Pater-Daniel-Haus, Grundhof - 3 Termine – 13,80 Euro 
(52) Fasten für Gesunde nach Hildegard von Bingen 
Nach bewährtem Konzept werden Sie durch den freiwilligen Verzicht auf die 
übliche reichhaltige Ernährung Ihren Stoffwechsel entlasten. Dabei muss 
niemand hungern; wärmende Fastensuppen geben Energie. Die regelmä-
ßigen Treffen ermöglichen Ihnen ein sicheres und erfolgreiches Fasten. 
Dieses beginnt mit drei Entlastungs-, sechs Suppen- und drei Aufbautagen, 
während dieser Zeit finden 7 Fastengruppentreffen statt, zuvor trifft sich die 
Gruppe zu einer Vorbereitung.
Vorbereitungstreffen: So., 05.10.2014, 17.30 Uhr 
Fastengruppentreffen: Di., 07.10., Mi., 08.10., Fr., 10.10., So., 12.10., Di., 
14.10., Mi., 15.10. und Do., 16.10.2014 jeweils von 17.30 – 19.00 Uhr 
Haus Nordangeln, Langballig - Tamara G r a f, Westerholz - 8 Termine – 
36,80 Euro (zuzügl. Lebensmittelumlage, Fastenskript und Einstiegspaket) 
Verbindliche Anmeldungen erforderlich bis zum 28.09.2014 
Kochen für Männer 
Die Kochgruppe trifft sich unter der Leitung von Herrn Ralf Bohl, Glücksburg, 
in der Grundschule Munkbrarup, Schulküche. Gäste sind herzlich willkom-

men. Eine Anmeldung ist jedoch erforderlich! Je Abend – 8,00 Euro Teilneh-
mergebühren (zuzügl. Lebensmittelumlage) Do., 18.09.14, 18.30 – 22.00 Uhr
(73)Floristik-Kurs „Der Herbst ist da…“ 
Mo., 22.09.2014, 18.30 – 20.30 Uhr - Inke P l i t t, „Blumen Rosenrot“ ,Lang-
ballig Jugendraum ( JUDZ), Langballig - 1 Termin – 6,80 Euro (zuzügl. Ma-
terialkosten) Bitte mitbringen: Gartenschere 
(83) Futterhaus für unsere heimischen Vögel für Kinder (von 6 bis 10 Jahren) 
Sa., 27.09.2014, 14.00 – 17.00 Uhr - Hans Neander, Grundhof - Jugendraum 
( JUDZ), Langballig, 1 Termin – 6,80 Euro* (zuzügl. 7,00 Euro Materialko-
sten) - Anmeldeschluss: 13.09.2014
(84) Kinderyoga (von 4 bis 6 Jahren) 
Do., 04.09.2014, 16.00 – 17.00 Uhr - St. Laurentiuswohnanlage, Munkbra-
rup, Anette Petersen, Munkbrarup - 6 Termine – 13,20 Euro* - Bitte mit-
bringen: Decke, Kissen
(93) Kleine Knirpse ganz groß’
Schaukeln, rollen, rutschen, klettern und Neues entdecken– ein Bewegung-
sangebot für die Kleinsten ab 1 Jahr. Bewegungen macht Spaß und zusammen 
mit ihren Eltern können die Kinder Trampolin springen oder an der Seilwand 
klettern, die Rollenrutsche testen, in der großen Rolle schwingen oder auf der 
großen Plane springen oder, oder, oder. Di., 16.09.2014, 15.15 - 16.45 Uhr - 
Kindergarten Langballig, Daniel Freier, Erzieher, angehender Motopädagoge 
- 8 Termine - 27,20 Euro*. Kleidung: Barfuß (im Bewegungsraum ist Fußbo-
denheizung). Und sonst: Bitte etwas zu trinken und eine Kleinigkeit zu essen 
mitbringen, damit alle eine kleine Pause zwischendurch machen können.
Hinweis:
In unseren Kochkursen wird praktisch gearbeitet. Die Lebensmittelumlage ist 
direkt an die Kursleiter vor Ort zu zahlen. Eine rechtzeitige Anmeldung ist drin-
gend erforderlich, da die genaue Teilnehmerzahl für die Planung wichtig ist.
* Kindern und Jugendlichen bis zum vollendeten 18. Lebensjahr – aus-
schließlich aus dem Amtsbereich Langballig – wird eine Ermäßigung von 
50 % gewährt.

Fenster und Türen aus Holz, 
Kunststoff, Aluminium

Innenausbau, Treppen

Reparatur

Tischlerei H. Kramp
Tischlermeister +  Holztechniker

Winderatt 24 ·  24966 Sörup ·  Tel. 0 46 35 - 16 50 ·  Fax 16 05

Jeder Mensch ist ein
Unikat!

Warum nicht auch

Ihre Brille?

Massgeschneidertes

Brillendesign

Kostenlos und
unverbindlich

Hörtest
&

   Sehtest !!!Postplatz 1 · Glücksburg
Tel. 0 46 31 / 13 15
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Seilklettertechnik
g 0 46 34 - 9 36 38 11 · 0176-30 30 57 56

E-Mail: j.klingenhoff@gmx.de

ELEKTRO-PLANUNG UND -INSTALLATION
LICHTTECHNIK · HAUSGERÄTE · KUNDENDIENST · REPARATUREN

Grundhofer Straße 8 - 24977 Langballig
Tel. 0 46 36 - 6 52 · Fax 97 66 07

elektrik
JÜRGEN NISSEN · ELEKTROMEISTER
nissen

elektrikDachdeckerei · Bauklempnerei
Fassadenbau · Asbestsanierung

In der

4. Generation!

24975 Husby/Voldewraa · Bachstraße 7
Tel. 0 46 34 / 92 34 · Fax 93 64 20

3. schäl- und Graupentag
am Tag des offenen Denkmals an der Mühle „Hoffnung“ in Munkbrarup. 
Einmalig in Deutschland: windgeschälte Graupen, produziert in der Mühle 
„Hoffnung“ Munkbrarup - darum geht es hauptsächlich am Schäl- und 
Graupentag. 
Mindestens stündlich werden Mühlenführungen angeboten. Man kann 
windgeschälte Graupen aussieben, um zu Hause ein herrlich leckeres oder 
deftiges Graupengericht zu kochen. Fertig ausgesiebte Graupen gibt es auch. 
Probieren kann jeder z.B. die gute Weinsuppe mit Graupen, auch Dithm-
arscher Hochzeitssuppe genannt, oder ... schon gleich vor Ort. Und auch 
sonst kommt das leibliche Wohl nicht zu kurz. (Christel Pagel)

Mitteilungen der Kreismusikschule
Viele neue Unterrichtsangebote nach den Sommerferien
Musikgarten für Kinder ab 18 Monate in Satrup und Husby
Die Förderung musischer Fähigkeiten kann schon früh  beginnen. Klein-
kinder  im Alter  von 1 1/2 bis 3 Jahren erleben im Musikgarten der Kreis-
musikschule zusammen mit einem Eltern- oder Großelternteil aufregende 
Musizierstunden in einer überschaubaren Runde. Neben angeborener Mu-
sikalität wird hier die ganzheitliche Entwicklung mit viel Freude am Mitei-
nander gefördert.
Dauer: 40 Min. wöchentlich, Kosten: € 22,-/Monat, Termine (teils laufende 
Kurse, sonst ab September):
Montag, 10.00-10.40 Uhr, in Planung, in Satrup
Dienstag, 16.20-17.00 Uhr, Ltg. Brita Lange-Kauth, in Husby
Mittwoch, 17.00-17.40, Ltg. Carina Klusmann-Nath, in Satrup
Musikalische Früherziehung, neue Kurse in Satrup und Husby
Die Sinne heranwachsender Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren zu fördern, 
so dass sich musische Talente optimal entwickeln, ist vielen Eltern wichtig. 
In der Musikalischen Früherziehung werden zum Einen elementare Vor-
kenntnisse für künftigen Instrumentalunterricht vermittelt, darüber hinaus 
können auch mögliche Defizite in Konzentration oder Motorik aufgefangen 
werden. Eine wichtige Grundlage für erste spielerische Erfahrungen mit der 
Musik bildet der gemeinsame Gesang begleitet von phantasievollen Bewe-
gungs- und Tanzspielen.
Dauer: 45 Min. wöchentlich, Kosten: € 25,-/Monat, Termine (ab September):
Dienstag, 15.30-16.15 Uhr, Ltg. Brita Lange-Kauth, in Husby
Mittwoch, 15.05-15.50 Uhr, Ltg. Carina Klusmann-Nath, in Satrup
Instrumentenkarussell für Vorschulkinder
Für 5- bis 6-jährige Kinder findet donnerstags in der Alten Schule Satrup 
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… jetzt mit neuer, frischer Webseite!

von 14.45-15.30 Uhr das 
Kleine Instrumentenka-
russell statt, in welchem 
sie erste Erfahrungen 
mit verschiedenen In-
strumenten machen 
und vorbereitende mu-
sikalische Grundlagen 
kennenlernen. Der 
Einstieg in den fortlau-
fenden Kurs ist jederzeit 

möglich. Ltg.: Brita Lange-Kauth, Kosten: € 25,-/Monat.
Instrumentenkarussell für Grundschüler/innen - IKARUS
Direkt nach den Ferien startet eine neue Runde des Instrumentenkarussells 
für 6- bis 10-jährige Kinder. Schon am zweiten Schultag (Dienstag, 26.8., 17 
Uhr, Alte Schule Satrup) ist die Einführungsstunde zur Gruppeneinteilung, 
damit es gleich am ersten Donnerstag, dem 28. August, um 15.30 Uhr los-
gehen kann: Kinder im Grundschulalter können verschiedene Instrumente 
kennenlernen und so ihr Wunschinstrument entdecken. Unter kundiger 
Anleitung der Musikschullehrer/innen haben sie Gelegenheit, für jeweils 
drei Wochen ein bis drei Musikinstrument(e) gründlich auszuprobieren. 
Die Kosten belaufen sich auf € 36,-/Monat, der Kurs dauert vom 28.8. bis 
17.12.2014, Termin: donnerstags, 15.30-16.10 Uhr.
Blockflötenunterricht und Trommeln bei Brita Lange-Kauth
Anfänger im Gruppenunterricht: Termin nach Vereinbarung in Husby / 
Donnerstag, 17.20-18.00 in Satrup (Kosten je nach Teilnehmerzahl)
Blockflöten-Ensemble für Erwachsene: Donnerstag, 18.15-19.15 (€ 30,-/
Monat), Alte Schule Satrup
Rhythmuskids (ab 10 Jahre), gespielt wird auf Djemben, Congas und wei-
teren Perkussionsinstrumenten, Donnerstag, 15.30-16.00 (Kosten je nach 
Teilnehmerzahl)
Rhythmus 50+ für Erwachsene, Neuer Kurs mit 10 Terminen ab September, 
Montag, 11.00-12.00. Pavillon Alte Schule Satrup (Kosten: € 91,- für alle 10 
Termine)

Weiterhin nimmt die Musikschule gerne Anmeldungen für alle Unterrichts-
fächer entgegen. Bei der Erstaufnahme in die Kreismusikschule wird ein 
Aufnahmeentgelt in Höhe von € 15,- erhoben (auch hier gilt die Familie-
nermäßigung).
Für alle Unterrichtsformen können individuelle Sozialermäßigungen auf 
Antrag ermittelt und zudem Bildungsguthaben aus dem Teilhabepaket 
der Bundesregierung eingesetzt werden! Außerdem gilt grundsätzlich eine 
Ermäßigung bei Belegung mehrerer Fächer in einer Familie (bis zu 75 %). 
Das Satruper Blasorchester SBO in der Kreismusikschule
Das SBO nimmt am Mittwoch, den 27. August, seine Proben wieder auf 
und widmet sich den Vorbereitungen auf das/die Neujahrskonzert/e 2015. 
Hierfür hat sich das Orchester ein interessantes Motto gewählt und ein sehr 
ansprechendes Programm zusammengestellt, welches nun erarbeitet wird. 
Für das gründliche Üben der großteils neuen Stücke sind auch zwei Proben-
wochenenden am 1./2. November und am 10./11. Januar geplant.
Neue Mitspieler/innen auf allen Instrumenten des Blasorchesters (auch 
Schlagzeug und E-Bass) sind herzlich willkommen. Einfach reinschauen!
Probenzeit: Mittwoch, 18.30-20.30 Uhr im Musikraum der Gemeinschafts-
schule, Dennertweg 
Auskünfte beim Dirigenten Ulrich Matthaei, Bezirksbüro Mittelangeln, Tel. 
SATRUP (04633)-1519
Bezirk Mittelangeln
Leitung: Ulrich Matthaei
Tel. 0 46 33 - 15 19
E-Mail: info@kms-mittelangeln.de · Internet: www.kms-mittelangeln.de
Büro der Kreismusikschule in Schleswig
Tel. 0 46 21 - 96 01 18 · Fax. 0 46 21 - 96 01 30
E-Mail: kms@schleswig-flensburg.de · Website www.kms-schleswig-flensburg.de

Ihr Werbepaket:

Visitenkarten, Flyer, 

Autobeschriftung, Schilder,

Webseite… alles aus einer Hand  

                                        – alles von uns !

Fon. 0 46 34 - 9 33 44  |     info@lassen-werbung.de
Husby | Ringstraße 29 | www.lassen-werbung.de 

Folgekennzeichen

für Fahrradträger, Anhänger

sofort abholbereit
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BERND LORENZEN

TELEFON 0 46 36 / 15 95 · FAX 1 80 32

M A L E R M E I S T E R

AUSFÜHRUNG
SÄMTLICHER

MALERARBEITEN

Schulstraße 16 · 24989 Dollerup

Conný s Wollkorb

Waldstraße 5
24960 Glücksburg

Tel. 0 46 31 / 40 62 84
www.connys-wollkorb.de

Inhaberin: Cornelia Petersen

tre�en · stricken
klönen

www.Elektro-Josten.de

   Husby
     Flensburger Straße 41

Elektro - Photovoltaik - Fernsehen
Gutachter für Photovoltaik-Anlagen (TÜV)

Telefon 0 46 34 - 4 22 · Fax 7 23
Mobil 01 60 - 96 80 04 99

Internationale bildungsstät-
te Jugendhof scheersberg 
„Auf Kriegspfad“
Indianererlebniswochenende für 8 – 13-jährige
Vom 19. bis 21.Septemberverfolgen wir die Fährte der Ureinwohner Ameri-
kas – aber nicht weit weg im fernen Ausland! Nein, wir bleiben in der Inter-
nationalen Bildungsstätte Jugendhof Scheersberg.  An diesem Wochenende 
wollen wir herausfinden, wie die Indianer wirklich lebten und wie ein Tag 
in ihrem Leben wirklich aussah? Was ist dran an Winnetou und den anderen 
Geschichten Karl Mays? Es werden Fallen gebaut  und mit Pfeil und Bogen, 
Lanze und Tomahawk gejagt. Selbstverständlich steht auch Feuer machen 
und Schmuckherstellung auf dem Programm. Wer möchte, lässt sich an 
den Marterpfahl binden oder versetzt seine Feinde mit einer Kriegsbema-
lung in Angst und Schrecken. Kinder von 8 bis 13 Jahren können sich gerne 
unter www.scheersberg.de anmelden.
Weitere Informationen auch unter 0 46 32 / 84 80 - 0.
„Grundkurs Filmarbeit“
Ein Intensivkurs für Jugendliche und Filmgruppenleiter/innen
Vom 26. bis 28. September bietet die Internationale Bildungsstätte Jugend-
hof Scheersberg einen Intensivkurs zum Thema Filmarbeit für Jugendliche 
und Filmgruppenleiter/innen an.  Der Workshop wird im Open-Space-Prin-
zip organisiert. Es beginnt mit einer Sammlung der Themen, die alle Teil-
nehmenden interessieren: Kamera-Arbeit, Lichtsetzen, Schauspielführung, 
Dramaturgie, Ideenfindung und Regiekonzept. Die Schwerpunkte für das 
Wochenende legt daraufhin jeder für sich selber fest. Die Jugendlichen kön-
nen sich allein oder mit ihrem Filmteam unter fachmännischer Anleitung 
ausprobieren und sich zu Experten weiterentwickeln. Für Filmgruppenlei-
ter/innen bieten sich viele Möglichkeiten zum Austausch. Auch stellen wir 
das Konzept „Filmgruppenleiter/in als Produzent/in“ vor. Anmeldung und 
Informationen unter www.scheersberg.de oder 0 46 32 / 84 80 - 0. Vom IQSH 
als Fortbildung anerkannt.

Der Ozeanpianist spielt für den Lions Club 
Es ist ein richtig großer Dampfer, der am Dienstag, 9. September, in Flens-
burg an der Marineschule festmacht. Und zum „Open Ship“ lädt an diesem 
Abend der Lions Club Angeln mit einem außergewöhnlichen Benefizkonzert 
ein: Es wird um 20 Uhr „Novecento - Die Legende vom Ozeanpianisten“ 
gegeben. Wo kann dieses anrührende Musik- und Erzähltheater-Stück tref-
fender gespielt werden, als in der stilvollen Aula der Marineschule?

Foto Piano: Andreas Gundlach

Foto Erzähler: Wolfgang Berger

Peter Baumann hat Alessandro 
Bariccos Roman für die Bühne 
bearbeitet und führt das Stück als 
Wettstreit zweier Jazz-Pianisten (An-
dreas Gundlach und Niels Unbeha-
gen) zusammen mit einem Erzähler 
(Wolfgang Berger) und seinen Jazz 
Romances (Kai Stemmler, Bass) 
auf.
Die Musik-Story handelt von einem 
Jungen, der den Ozeandampfer nie 
verlassen hat, es ist eine anrührende Geschichte um Musik, Leidenschaft 
und die Macht von Freundschaft: Als der Matrose Danny Boodmann eines 
morgens im luxuriösen Ballsaal des Ozeandampfers „Virginian“ in einem 
Pappkarton ein ausgesetztes Baby entdeckt, geben die Seeleute dem Findel-
kind den Namen seines Geburtsjahres - Novecento, also 1900. Novecento 
bestreitet seinen Lebensunterhalt als Pianist der schiffseigenen Jazz-Band. 
Und er spielt so, wie man nie zuvor jemanden spielen gehört hat. In der 
ersten Klasse spielt er nach Noten, aber nachts, in der dritten Klasse, spielt 

er seine Musik, die die Passagiere 
zu Tränen rührt und völlig verzau-
bert. So bleibt es nicht aus, dass sein 
Ruhm auch aufs Festland dringt, 
wo der selbsternannte „Erfinder des 
Jazz“ Novecento zum Wettstreit he-
rausfordert. Doch was weiß der, der 
noch nie in seinem Leben von Bord 
gegangen ist, von Wettkämpfen?
Das Konzert ist eine seltene Ge-

legenheit, dieses mitreißende Stück in einem eindrucksvollen maritimen 
Ambiente zu erleben. Der Lions Club Angeln wird mit dem Erlös aus dieser 
Veranstaltung soziale Projekte in der Region, die keine öffentliche Hilfen 
erhalten, begleiten und in Not geratene Menschen unterstützen. Präsident 
Rainer Zeriadtke: „Ganz besonders liegt uns die Arbeit von jungen Men-
schen, zum Beispiel auf dem Scheersberg, am Herzen.“ 
Infos: 9. September, 20 Uhr: Aula der Marineschule Flensburg, Kelmstraße 
14. Eintritt 15 Euro. Karten in zahlreichen Apotheken Angelns, unter Tel. 
0171/5238195 und an der Abendkasse (ab 19.15 Uhr).
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Gasthaus
Birkland 1 · 24999 Wees · Tel. 0 46 31  - 62 21 21

Öffnungszeiten:
Montags Ruhetag

Dienstag - Sonntag 11:30 - 14:00 Uhr und ab 17:00 Uhr

Wees

Gasthaus Wees bei Edo

Schnitzelbüffet
in vielen Variationen

mit Beilagen inklusive Nachtisch.
Am Samstag, den 13. September 18:30 Uhr.

13,50 € pro Person.
Um Anmeldung wird gebeten.

Wir suchen dringend
eine Küchen- u. Servicekraft !!!

Kirchengemeinde Grundhof
Gottesdienste der Kirchengemeinde Grundhof

12. S. n. Trinitatis
7. Sept. 2014  10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor: Arne Gerundt
Orgel: Werner Schillies

13. S. n. Trinitatis
14. Sept. 2014 10.00 Uhr Goldene Konfirmation
Pastor: Arne Gerundt
Orgel: Matthias Schmidt

14. S. n. Trinitatis
21. Sept. 2014 11.00 Uhr Gottesdienst im Haus Nordangeln
                                         Zum Sonntag der Diakonie 
Gemeinsam mit der Kirchengemeinde Munkbrarup und der Diakonie-Sozi-
alstation und Pastor Arne Gerundt

15. S. n. Trinitatis
28.  Sept. 2014 10.00 Uhr Familiengottesdienst
Pastor Arne Gerundt

Erntedankfest 
5. Okt. 2014 10.00 Uhr Gottesdienst
Pastor:  Arne Gerundt
Orgel: Maximilian Kutsche

Orgelbauverein Grundhof
Sa. 20. Septmber 19 Uhr – St. Marien Grundhof – Nacht der Kirchen
„Zahl und Symbol“ unter diesem Thema steht das Lesungskonzert, dass 
Werner Schillies (Orgel) und Rudolf Schlüter (Texte) gestalten. Zentrales 
Thema des Lesungskonzertes ist die Bedeutungsvielfalt und der Symbolge-
halt von Zahlen in Religion, Mythos, Musik und Architektur. Auf dem Pro-
gramm stehen Musikstücke von Dietrich Buxtehude und Johann Sebastian 
Bach. Der Eintritt ist frei. Es wird um eine Spende für die Rekonstruktion der 
„Johann-Daniel-Busch-Orgel von 1763“ gebeten.

Viertage-Bustour „Missionare-Orgelbauer-Burgherren“
Von Di. 23. bis Fr. 26. September findet eine Vier-Tage-Tour nach Ostfries-
land unter dem Thema „Missionare-Orgelbauer-Burgherren“ statt. Es 
werden großartige historische Orgeln, das Organeum in Weener, die tra-
ditionelle Orgelbauwerkstatt der Fa. Ahrend in Leer, die Renaissance-Burg 
der Häuptlingsfamilie Beninga in Dornum und die komplett erhaltene 
Barock-Festung in Bourtange (NL), sowie Klöster und Kirchen besichtigt. 
Reiseleitung Manfred Kornagel, fachliche musikalische Begleitung Werner 
Schillies. 
Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus, durchgehende Reiseleitung, Ein-
trittsgelder und Führungen vor Ort, Unterbringung im Hotel „Stadt Aurich“ 
mit Frühstück und Abendessen, Mittagessen am Rückfahrttag. 
Kosten: 415 € pro Pers. im DZ. EZ-Zuschlag 45 €. Für Mitglieder des Orgel-
bauvereins Grundhof ermäßigt sich der Betrag auf 400 €. Nähere Informa-
tionen unter Tel. 0 46 36 / 5 72 oder E-Mail: rudolf_schlüter@yahoo.de Info 
im Internet: www.kulturfahrten-mk. Es sind noch einige Plätze frei.

So. 12. Oktober 16 Uhr – St. Marien Grundhof
Konzert des Knabenchores der Klosterkirche Sorö (Dänemark)
Eintritt frei. Es wird um eine Spende für die Rekonstruktion der „Johann-
Daniel-Busch-Orgel von 1763“ gebeten.

Der seniorenausschuss der Kirchengemein-
de Grundhof
lädt herzlich ein in das Propst-Jacobsen-Haus in Langballig zum Mittwoch, 
den 3. Sept. 2014. Um 14.30 Uhr werden wir nach einer Kaffeetafel von Hel-
ga und Uwe Carstensen  mit Bildern „In Angeliter Tracht durch die halbe 
Welt“ geführt. Allen Interessierten dazu ein Herzliches Willkommen.
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Wir beraten Sie gern!

Wann immer was zu tun ist, kommen die
leistungsstarken Geräte von STIHL zum Einsatz:
im Garten, im Wald und auch sonst überall
in Haus und Hof. Qualität von STIHL – eine
starke Sache.     

ALLES, WAS
STARK IST

ERNST-UWE LIEHR Verkauf + Service
Reparatur aller Marken
- Minibaggerverleih -

Gewerbegebiet · 24996 Sterup
Telefon 0 46 37 / 2 65

Rasenmäher + Kleinmotoren

Norbert v. Drathen

Dorfstraße 9 · 24960 Glücksburg-Rüde
Tel. (0 46 31) 622 101 · Fax (0 46 31) 622 100

Handy 0171 - 335 47 67 

Meisterbetrieb

Sanitär - Heizung - Dach
… und alle Reparaturarbeiten.

Badsanierung
komplett

Fragen Sie bei uns nach !

30 Jahre

Neues aus der sozialstation
Am 01.09.2014 laden wir Sie herzlich ein zur Gründung des För-
dervereins der Sozialstation Grundhof- Munkbrarup. Gemeinsam mit vie-
len engagierten Mitbürgern haben wir beim Informationstreffen über eine 
Gründung eines Fördervereins für die Sozialstation gesprochen und wollen 
es jetzt in die Tat umsetzen. Vielen pflege- und betreuungsbedürftigen Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern in unseren Gemeinden fehlen die finanziellen 
Möglichkeiten, um kleine notwendige Hilfestellungen in Anspruch nehmen 
zu können. Die Sozialstation kann diese Versorgungslücke nicht alleine 
schließen. Der Förderverein will dabei helfen, die kleinen Leistungen in den 
Gemeinden mitzutragen. Wir treffen uns um 18.00 Uhr im Haus Nordan-
geln, Langballig, Schwarze Str. 2A
Diakoniegottesdienst am 21.09.2014 um 11.00 Uhr im Haus Nordangeln 
Die Kirchengemeinden Grundhof, Munkbrarup und Glücksburg feiern auch 
dieses Jahr gemeinsam mit uns den Diakoniegottesdienst. Dieses Jahr sind 
wir im Haus Nordangeln zu Gast. Wir freuen uns sehr, dass die Pastoren 
der Förde-Region uns bei der Gestaltung des Gottesdienstes mit einbeziehen. 
Genau wie in den letzten Jahren werden die Mitarbeiterinnen ihre Erfah-
rungen durch ihre Tätigkeit in der Diakonie Sozialstation mit in den Gottes-
dienst einbinden. Die Wertschätzung für die gute und beständige Arbeit der 
Station wird in dem Gottesdienst den Mitarbeiterinnen entgegengebracht 
und stellt für uns eine gute Motivation für die kommenden Aufgaben dar. 
Wir laden Sie herzlich ein, den Gottesdienst mit uns zu feiern.
Bei Fragen in Bezug auf die Betreuung oder Pflege stehe ich ihnen gerne 
unter der unten aufgeführten Telefonnummer zur Verfügung
Telefon 0 46 36 / 9 74 80 · E-Mail : juergensenann@diako.de
Mit freundlichen Grüßen Anne-Katrin Jürgensen Pflegedienstleitung
Es grüßen Sie die Mitarbeiterinnen der Sozialstation

Neues aus der tagespflege
„tagestreff  Nordangeln“
Im letzten Jahr war Jonas Plitt bei uns in der Tagespflege tätig. Er hat sein 
Freiwilliges Soziales Jahr im Haus Nordangeln begonnen und war dann ab  
Oktober 2013 in der Tagespflege. Er wurde dort von dem Team in die Betreu-
ung und Begleitung der Tagesgäste  einbezogen.  Durch das gemeinsame 
Leben in der Tagespflege hat er einen engen Kontakt zu den Tagesgästen 
aufbauen können. Die Tagesgäste haben sich über den Kontakt zur jun-
gen Generation sehr gefreut und er war, egal, ob bei  den Tagesgästen oder  
den Mitarbeiterin, sehr beliebt. Sein letzter Tag bei uns wurde mit Kaffee 
und Sahnetorte abgeschlossen. Mit einem selbstgestalteten T-Shirt mit allen 
Handabdrücken der Tagesgäste hat Jonas ein schönes Andenken erhalten. 
Wir wünschen ihm für die Zukunft alles Gute und viel Glück.
Eine weitere Veränderung in der Tagespflege konnten wir im August ab-
schließen. Die Kirchengemeinde hat im Probst-Jacobsen-Haus einem 
neuen Fußbodenbelag zugestimmt. Es wurde im Eingangsbereich und im 
Aufenthalts¬raum  der alte Filzteppich entfernt und durch einen wisch-
baren Fußbodenbelag ersetzt. In der Zeit wurden die Gäste des Tagestreffs  
im Haus Nordangeln willkommen geheißen. Es wurde der Stille Raum zu 
einem gemütlichen Aufenthaltsraum umgestaltet und die Mahlzeiten wur-

Hilfsmittelausstellung im Haus Nordangeln
Am 11. September wird Frau Anne Plamp vom Sa-
nitätshaus Schütt & Jahn über das Angebot und die 
Finanzierung von medizinischen Hilfsmitteln und 
praktischen Alltagshilfen informieren. Frau Plamp 
wird Hilfsmittel zum Anschauen und Ausprobieren 
mitbringen und Informationsmaterial bereithal-
ten. Hierzu gehören Badhilfsmittel, Ess- und Trinkhilfen, Schiebehilfen, 
Rollatoren, Rollstühle, Lifter und vieles mehr. Ergänzt wird das Angebot 
durch Venenmessung und Kompressionsstrumpfberatung. Gerne informiert 
Frau Plamp auch über die Möglichkeiten der Kostenübernahme und steht 
für sämtliche Fragen zur Verfügung. Die Veranstaltung findet von 15.00 bis 
17.00 Uhr im „Haus Nordangeln“, Schwarze Straße 2a, 24977 Langballig 
statt. Der Eintritt ist frei. Die hauseigene Cafeteria hat geöffnet.
(Peter Johannsen) Einrichtungsleiter

ev. Luth. Kirchengemeinde Munkbrarup
Gottesdienste der Kirchengemeinde Munkbrarup
Gottesdienst immer um 10 Uhr.
Sonntag 07.09.2014 Gottesdienst mit Prädikantin Hei-

demarie Krause-Langenheim
Sonntag 14.09.2014 Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Konfir-

manden, Pastorin Ulrichsen
Sonntag 21.09.2014 Diakoniegottesdienst im Haus Nordangeln in 

Langballig, mit der Diakonie-Sozialstation, Pasto-
rin Ulrichsen, Pastor Gerundt

Sonntag 28.09.2014 Erntedankgottesdienst mit Programm, Pastorin 
Ulrichsen

den in der großzügigen Cafeteria der Ein¬richtung eingenommen. Seit 
18.08.2014 sind wir wieder in unseren  neugestalteten Räumlichkeiten. 
Bei Fragen in Bezug auf die Betreuung stehe ich Ihnen unter der folgender 
Telefonnummer zur Verfügung:
Telefon 0 46 36 / 9 74 80 · E-Mail : juergensenann@diako.de
Mit freundlichen Grüßen Anne-Katrin Jürgensen Pflegedienstleitung
Es grüßen Sie die Mitarbeiterinnen des Tagestreff Nordangeln
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Wohlige Wärme aus meisterhand

Haffstraße 35
24989 Dollerup/ Streichmühle 
Tel. 0 46 36 / 97 96 322
www.soenke-jensen.deHeizung und Sanitär

ihr sanitär- und heizungs-Profi aus dollerup!

Sie benötigen Hilfe   beim
•	 Ausfüllen	von	Formularen	
•	 Betreuen	Ihrer	Angehörigen	oder	Freunde
•	 Antrag	stellen	auf	Pflegeleistungen	
	 oder	andere	Sozialleistungen
Sie ärgern sich   über	
•	 zu	hohe	Versicherungsbeiträge
•	 abgelehnte	Versicherungsleisungen

Schnelle und kompetente Hilfe
erhalten Sie in der

KANZLEI GUNTER HANSEN
in Kooperation mit den Kanzleien Kreft u. Ludolf

Gunter Hansen
– gerichtlich zugelassener Versicherungsberater
– Rentenberater und Prozessagent
 für die gesetzliche Pflegeversicherung
– Verwaltungs- und Finanzdienstleister | Betreuer

Bremsbergallee 31 Telefon 0 46 31 - 44 05 42
24960 Glücksburg Fax 0 46 31 - 44 18 94 
Postanschrift: Mobil 0151 - 15 60 84 13
Postfach 1126 E-Mail kanzlei.hansen@t-online.de 
24960 Glücksburg Internet www.kanzlei-g-hansen.de

 Thomas Jansen
 Markerupheider Weg 4a

 24975 Husby

Tel. 0 46 34 - 10 80 · Fax 0 46 34 - 10 88 · Mobil 0171 - 23 90 601 

 b Erdarbeiten 
 b Abbrucharbeiten
 b Betonlieferung
 b Container
 b Recycling
 b Kies - Mutterboden
 b Abholung und Anfuhr in Husbyfeld möglich

Stalldung ausstreuen!

         Knick kappen!

Ev. Frauenkreis Munkbrarup
Montag, 01. September von 15.00 – 17.00 Uhr im Gemeindehaus. Thema: 
„Frauenraum Küche“ mit Pastorin Antje Hanselmann.
Gemeinschaftshaus St. Laurentius Wohnanlage Brombeerhof Munkbrarup
jeweils von 15.00 - 16.30 Uhr
Montag, 01.09. Spielenachmittag
Montag, 15.09. Andacht
Seniorentanz mit Dorit Nielsen
Montag von 15.00 - 16.30 Uhr (14tg.) in der St. Laurentius Wohnanlage mit 
Dorit Nielsen.
Nachmittag der Begegnung 
Am Mittwoch, den 03.09. von 15.00 - 17.00 Uhr in der St. Laurentius Wohn-
anlage Munkbrarup, Brombeerhof 6.
Chor Munkbrarup
Der Chor Munkbrarup trifft sich montags um 20.15 Uhr der St. Laurenti-
us Wohnanlage Munkbrarup, Brombeerhof 6, unter der Leitung von Anja 
Fuchs. Infos über Susanne Christiansen, Tel: 0 46 31 - 37 79
Jungschar im Gemeindehaus Munkbrarup
In der Regel mittwochs von 16.00 - 17.30 Uhr für alle Kinder ab 5 Jahren 
mit der neuen Mitarbeiterin Merle Dereschewitz und den ehrenamtlichen 
Jugendleitern der Pfadfinder.
Jugendgruppe – Pfadfinder
Die Jugendgruppe trifft sich mittwochs von 18.00 - 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus mit Merle Dereschewitz.
Erntedankfest am 28. September 2014
Mit einem gemeinsamen Gottesdienst beginnen wir am 28.09.2014 um 
10.00 Uhr unser alljährliches Erntedankfest in der Laurentiuskirche Munk-
brarup, zu dem alle herzlich eingeladen sind. Wir beginnen gemeinsam in 
der Kirche, bevor die Kinder dann zum Kindergottesdienst gehen. 
Danach können sich alle am abwechslungsreichen Suppen- und Kuchen-
buffet im Gemeindehaus erfreuen, das, wie in den vergangenen Jahren, von 
dem Förderverein Sternentaler des Laurentiuskindergartens organisiert 
wird. 
Wenn Sie sich mit einer Suppen- oder Kuchenspende beteiligen möchten, 
melden Sie sich bitte bei Claudia Meincke (Tel. 0 46 31 / 4 09 16 34).

einladung zur Jahreshaupt-
versammlung 17. sept. 2014
Liebe Mitglieder des Vereins, liebe Eltern,
zur 21. Jahreshauptversammlung unseres Ver-
eins am Mittwoch, den 17. September 2014 um 20:00 Uhr, Grundschule 
Langballig laden wir Sie herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Genehmigung des Protokolls der 20. Jahreshauptversammlung vom 

18.11.2013
3. Kassenbericht und –prüfung
4. Entlastung der Kassenwartin und des Vorstandes
5. Satzungsänderungen
         § 1 Änderung
         § 7 und 8 – Änderung bzw. Entfall
         § 11 und 12 – Entfall
         neuer Paragraf 11 – Beisitzer
6. Neuwahlen
         Kassenprüfer
         2. Vorsitzende(r)
7. Rück-/ Ausblick
8. Verschiedenes
Für den Vorstand  –  Bea Peters

Kleider- und spielzeugmarkt im evange-
lischen Kindergarten Langballig
Am Samstag, den 06.09.2014 findet er wieder 
statt: der bei vielen Eltern und Großeltern und 
solchen, die es werden, beliebte Kleider- und 
Spielzeugmarkt im evangelischen Kindergarten 
Langballig – wie immer unter der Schirmherr-
schaft des Fördervereins des Kindergartens.
Von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr kann wieder geguckt, an- und ausprobiert 
und natürlich gekauft werden. Egal ob Babyausstattung, Umstandsmode, 
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Herbst-/Winterbekleidung, Bücher, Spielzeug, Fahrräder, Kinderwagen, Au-
tositze oder was sonst noch interessant ist, wenn man Kinder hat; bei uns 
werden Sie garantiert fündig. Wir bieten Ihnen ein reichhaltiges und vor 
allem gut sortiertes Angebot, sodass Sie leicht finden, wonach Sie suchen. 
Abrunden können Sie das Ganze mit einer Tasse Kaffee und einem lecke-
ren Stück Kuchen (gerne auch für Zuhause) aus unserer Cafeteria. Gerne 
können Sie auch Ihre lieben Kleinen mitbringen, denn sie sind in unserer 
kostenlosen Kinderbetreuung gut aufgehoben.
Von dem Erlös der vergangenen Märkte konnte sich der Kindergarten schon 
den einen oder anderen Traum erfüllen. Auch dieses Mal werden wieder 20 
% bzw. 30% vom Gewinn an den Förderverein des Kindergartens gehen, um 
besondere Projekte, zusätzliche Ausstattung und ergänzende Angebote mit-
zufinanzieren.
Alle Helfer unseres Marktes (Aufbau am 05.09.14, Verkauf und Abbau am 
06.09.14) werden selbstverständlich „belohnt“: Sie können bereits am 
Samstagvormittag den Markt besuchen und kaufen, kaufen, kaufen! Außer-
dem treten Helfer 20% des Verkaufserlöses, alle anderen Verkäufer 30% des 
Gewinns an den Förderverein des Kindergartens ab. Helfen Sie also mit und 
belohnen Sie damit auch sich selbst!
Wir freuen uns über rege Teilnahme und kräftige Mithilfe 
Ihr  Marktteam – Kontakt: kleidermarkt-langballig@web.de

turnverein Grundhof von 1911 e.V.
Die Sportangebote der Sparte Turnen ab August 2014
Kinderturnen
Montag: 09.00 - 10.15 Uhr Eltern-Kind Turnen
Übungsleiterin: Christina Maria Voß 
Montag: 15.00 - 16.00 Uhr Eltern-Kind Turnen
Übungsleiterin: Beate Burmeister 
Donnerstag: 15.00 - 15.45 Uhr Kinderturnen 4 - 6 Jahre
 15.45 - 16.30 Uhr Turnen für Anfänger 1
 16.30 - 17.30 Uhr Turnen für Anfänger 2
 17.30 - 19.00 Uhr Turnen für Fortgeschrittene
Übungsleiterinnen: Christina Vogt und Andrea Laffrenzen
Handball
Dienstag: 15.30 - 16.30 Uhr für Kinder ab 4 Jahre
 16.30 - 17.30 Uhr für Kinder ab 6 – 8 Jahre
Übungsleiterin: Sandra Scholz
Ballett
Mittwoch: 15.00 - 15.40 Uhr Tänzerische Früherziehung für Kinder ab 3,5
 15.30 - 16.15 Uhr  Kinderballett und Spitzentanz ab 7 Jahren
Balletttrainer: Simeon Dimitrov 
Jazzgymnastik
Freitag: 18.00 - 19.00 Uhr Kinder Fortgeschrittene 
 19.30 - 20.15 Uhr Training für jugendliche Fortgeschritte-

ne und Aufführungsgruppe
 20.15 - 21.15 Uhr Jazztanz 2 Choreografien in versch. Level 
Dienstag: 18.00 - 18.45 Uhr Jazztanz für Kinder ab 8 Jahre Anfänger

Dienstag: 19.00 - 20.00 Uhr Jazzgymnastik und Tanz für jung und alt 
Übungsleiterin: Marion Stratmann Gesk

Rhönradturnen
in Zusammenarbeit mit dem TSV Munkbrarup.
Dienstag: 15.00 - 16.00 Uhr Anfänger
 16.00 - 17.00 Uhr Fortgeschrittene
Übungsleiterin: Jutta Roß 
Fitness
Montag:  18.45 Uhr - 19.45 Uhr Bauch-Beine-Po
Übungsleiterin: Christina Maria Voss
Montag: 20.00 - 21.00 Uhr Sport und Spaß für Frauen
Übungsleiterinnen: Christina Börnsen und Levke Pohns
Dienstag: 08.15 Uhr - 09.15 Uhr Bauch-Beine-Po
Dienstag: 09.30 Uhr - 10.30 Uhr Seniorensport
Übungsleiter: Oliver Paulsen
Mittwoch: 19.00 Uhr - 20.00 Uhr Fitness für Frauen
Mittwoch: 20.00 Uhr - 21.00 Uhr Rückentraining für Frauen und 

Männer
Übungsleiterin: Christina Maria Voss 
Volleyball
Donnerstag: 19.15 - 21.15 Uhr Gemischte Gruppe
Übungsleiterin: Etagegne Bierig

07. september 2014
Grundhof-Cup
Spielmodus: Gespielt werden Damen- und Herren-Doppel. Anmel-

dung daher bitte auch schon als Doppel. Altersgruppen 
ab 30 Jahren. Die Turnierleitung behält sich das Recht 
vor, je nach Beteiligung über einen anderen Spielmo-
dus zu entscheiden.

Altersklasse: Damen und Herren, verschiedene Altersklassen. An-
meldung bitte unter Angabe des Alters, Spielstärke so-
wie E-Mail und/oder Telefonnummer

Startgeld: 10 Euro pro Person
Austragungsort: TV Grundhof, An der Nordstraße 4, 24989 Dollerup, 

Tennisanlage in Streichmühle
Meldeschluss: 04. September 2014

Beginn: 8.30 Uhr Treffen (9.00 Uhr Spielbeginn)
Geselliges: Es wäre schön, wenn alle Teilnehmer 
wie in den letzten Jahren etwas zur Verpflegung, wie 
Salat, Kuchen oder andere schöne Sachen für den 
(voraussichtlich langen) Tag beisteuern könnten.
Turnierleitung und Nennung:
Bernd Mader – schmimader@t-online.de,
0 46 36 / 85 15, 01 72 / 4 11 96 21
Ute Grünewald – ute-gruenewald@versanet.de
Wir freuen uns auf ein großes Teilnehmerfeld 
und auf faire und sportliche Spiele!
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tsV Munkbrarup
„Ingos Fußballschule“ war wieder ein voller Erfolg.
Mitte August war es wieder soweit: „Ingos Fußballschule“ machte wieder 
Halt auf dem Sportplatz des TSV Munkbrarup. 46 Nachwuchskicker aus der 
Region nahmen an dem dreitägigen Camp teil.
Nach mehreren Wochen ohne Ball konnte sich der Nachwuchs endlich 
wieder austoben. Vier Trainer standen zur Verfügung, die viele interessante 
Übungen mitgebracht hatten. Das Wetter spielte auch mit, so dass das DFB 
– Fußball – Abzeichen abgelegt werden konnte.
„Alle waren begeistert und möchten gerne wieder kommen! sagte Sönke 
Schröder, Fußballobmann aus Munkbrarup. Der Termin für 2015 wurde 
dann auch gleich festgelegt : 20. bis 22. August 2014

tsV Munkbrarup
Flohmarkt Munkbrarup:
Der nächste Termin ist am Sonntag, 28. September in den 
Sporthallen der Schule Munkbrarup. Standzeit ist von 
07.00 bis 15.00 Uhr.
Sparte Kegeln:
die nächsten Übungsabende im Gasthof Wees:
Dienstag, 9. September 19.00 bis 21.00 Uhr Dienstag, 23. September 20.00 
bis 21.30 Uhr
REHA-Sport
NEVER GIVE UP - ERWACHSENE  !!!!
Trainingsangebot zur Erhaltung und Strkung der Funktionen der Sttz- und 
Bewegungsorgane schnell wieder fit werden nach einer Hft- oder Knie OP?
1.Gruppe: montags 11:00 11:45 Uhr – Markttreff Munkbrarup - (Backstein-
haus links von der Kirche)
2.Gruppe: mittwochs 20:00 20:45 Uhr - Schule KTS, Sporthalle 1 - Richard-
Wagner-Straße, Flbg.
REHA - SCHWIMMEN und WASSERGYMNASTIK - ERWACHSENE
Schwimmbad in der Schule Munkbrarup
Freitags 18.00 bis 19.00 Uhr - Anmeldung: Katrin Bartel 04 61 / 6 79 94 10

Mit dem sozialverband (soVD)
nach „büttenwarder“
Der OV Langballig-Wees-Husby fährt am Sonnabend, den 
13. September nach „Büttenwarder“ (Granderheide). Mit 
im Programm ist ein Rundgang Schloß Reinbek, ein Besuch Gut Basthort, 
dort gemeinsames Mittagessen, Kaffeetrinken im Forsthaus Seebergen und 
ein Spaziergang am See. 
Kosten für Mitglieder 40,00 €, für Gäste 46,00 €.
Anmeldungen sind ab sofort möglich beim Vorsitzenden Wilhelm Ziergöbel,
Tel. 0 46 36 – 6 62 oder Fax 0 46 36 – 84 57

einladung zur Kennenlern-Veranstaltung 
mit Frühstück des soVD Ortsvereines Lang-
ballig-Wees-Husby
(Es werden auch Bilder von der Westerwaldreise 2014 gezeigt.) am Sonn-
tag, den 28. September 2014 um 10.00 Uhr im Landgasthaus Streich-
mühle. Kosten: 12,00 Euro pro Person. Anmeldung bitte bis zum 20. Sep-
tember 2014 bei dem 1. Vors. Wilhelm Ziergöbel, Tel: 0 46 36 – 6 62.

CLOGGING
zum Kennelernen
Es macht viel Spaß! Es macht viel Lärm! Es klappert unter den Schuhen 
bereits bei der geringsten Bewegung, auch ohne Bodenberührung. Clog-
ging verbindet verschiedene Elemente aller Stepptanzarten miteinander zu 
einem schwungvollen Tanz. Einen Tanzpartner braucht man nicht. Man 
kann es alleine, zu zweit oder am besten mit mehreren synchron tun. Es ist 
geeignet für Jung und Alt, denn Clogger bleiben locker.
Wann: Donnerstag 18.09., 25.09. und 02.10.2013 jeweils ab 19:30 Uhr
Wo: Dänische Schule Husby, Lerchenweg 2
Wir „The Sound Taps“ e. V. freuen uns auf Euch. Weitere Informationen 
bei: Tatjana Naue Tel. 0 46 36 / 18 89 58

Landfrauen Grundhof
„Neu auf der Roten Liste- der Landarzt“
Mittwoch, 17.09.14 19.30 Uhr Bürgerhaus Grundhof
Referent Prof. Dr. Roland Trill leitet das Institut für eHealth und 
Management im Gesundheitswesen an der FH Flensburg.
Das deutsche Gesundheitswesen steht vor großen Herausforderungen und 
Veränderung, die jeder Bürger spüren wird. Der Landarzt in der bisherigen 
Form wird „aussterben“, aber es wird Alternativen geben! Welche das sein 
werden, soll im Mittelpunkt des Vortrages stehen. Der Referent steht für wei-
tere Fragen rund um das Gesundheitswesen zur Verfügung.
Gäste sind willkommen.

DRK-INFORMAtIONeN:

DRK-Seniorengruppe Langballig:
Am Mittwoch, den 01. Oktober, findet im Amtshaus in Langballig der Se-
nioren-Nachmittag statt. Beginn 14.30 Uhr. Nach dem Kaffeetrinken hält 
Christa Bendixen einen Lichtbildervortrag „von Glücksburg nach Maas-
holm“. Sie sind alle ganz herzlich eingeladen. (Elke Hansen)

DRK-Seniorengruppe Munkbrarup:
Der nächste DRK-Seniorennachmittag findet am Mittwoch, den 17. Septem-
ber, im Gemeindehaus Munkbrarup statt. Herr Boysen zeigt Fotos über die 
vier Jahreszeiten sowie über die Flensburger Nautics und die Rum-Regata.
(Anke Nickel)

Der nächste Blutspendetermin im Amt Langballig findet statt am:
Mittwoch, d. 03.12.2014 um 16.00 - 19.30 Uhr im Landgasthaus Streichmühle
Im Anschluss wird ein Imbiss gereicht. Wir freuen uns auch sehr über Erst-
spender. (Christa Sass und Susanne Schröder)

DRK-Wandergruppe
Jeden zweiten Dienstag ist die Wandergruppe des Roten Kreuzes Langbal-
lig „auf dem Laufenden“. Egal wie das Wetter ist, aber mit der richtigen 
Kleidung. Im Winter achten wir darauf, etwas breitere Wege zu gehen und 
nicht an Feldrändern oder am Strand entlang zu wandern. Auch bleiben wir 
dann in der Nähe von Langballig, Wees oder Glücksburg wegen der kürzeren 
Anfahrt. Nach der Wanderung genehmigen wir uns eine gute Tasse Kaffee 
und ein Stück Kuchen.
Sind Sie neugierig geworden?
Anruf genügt bei - Annie Schliwski 0 46 31 - 70 70 oder
 - Hilde Casper 0 46 31 - 83 99

DRK Tanzkreis
Die Mitglieder der DRK Tanzgruppe, unter Leitung von Helga Carstensen, 
Dollerup, tanzen alle 14 Tage, jeweils freitags ab 14.30 Uhr im Bürgerhaus 
in Grundhof. Wer mittanzen möchte, ist herzlich eingeladen und willkom-
men. (Helga Carstensen)

Die DRK-Kleiderkammer befindet sich im linken Anbau der Amtsverwal-
tung in Langballig und ist jeden Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
geöffnet.
Auch außerhalb dieser Öffnungszeiten können Sie Ihre gut erhaltene Be-
kleidung (auch Schuhe und Bettwäsche) jederzeit im Bürgerbüro der Amts-
verwaltung abgeben. (Öffnungszeiten: montags – freitags von 08.00 – 17.00 
Uhr und samstags von 10.00 – 13.00 Uhr). (Inge Schober)

Das nächste Wohltätigkeitsfest findet am Freitag, d. 07. November 2014 
um 19.30 Uhr im Landgasthaus Streichmühle statt. 
Es grüßt Sie das DRK-Team
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• Sanierung • Modernisierung
• Neubauten • Wartung 
• Reparatur 
• Öl- und Gaskundendienst
• Regenwassernutzung
• Zentrale Staubsaugeranlagen
• Notdienst

www.lg-huerup.de
E-Mail: lorenzen-grube@web.de
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Lorenzen & Grube
Birkenweg 3 · 24975 Hürup

Fon (0 46 34) 93 66 60

Jahreswagen · Gebrauchtwagen
Reifen · Ersatzteile · Zubehör

Verkauf - Service
Mercedes-Benz · Volkswagen-Gruppe

Reparaturen an deutschen Fahrzeugen
im Herzen Angelns ! ! !

MERCEDES-Jahreswagen
EU-Neuwagen

Toft 1 · 24960 Munkbrarup

Telefon: (0 46 31) 27 98
Telefax: (0 46 31) 29 94

E-Mail: info@autohaus-christiansen.de
www.autohaus-christiansen.de
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stadtführung in Flensburg - 31. Juli 2014
Beim alten Franziskanerkloster „Zum heiligen Geist“ (heute Se-
niorenheim) war Treffpunkt vom LandFrauenVerein Munk-
brarup u.U., um etwas über die Geschichte Flensburgs zu er-
fahren. 24 Personen nahmen daran teil.

Unser Mitglied Gisela Mikolajewicz hatte sich als ausgebildete Stadtführe-
rin bereit erklärt, diese Exkursion zu leiten. Da sie das Thema selbst bestim-
men konnte, hörten wir etwas über die alten Bauten der Stadt wie Kloster, 
Tore, Stadtmauer und alte Höfe sowie darüber, wie der Handel mit Zucker 
und Rum Reichtum in die Stadt brachte.
Zu alter Zeit hätten wir die Stadt durch das „Johannistor“ betreten, da dieses 
Tor den Weg nach Angeln freigab. Wir standen allerdings an der Stelle, wo 
sich nur wenige Meter entfernt (von ca. 1350-1874) das „Rote Tor“ befand. 
Es wurde seinerzeit als „Rudeport“ bezeichnet, da es zur südlich gelegenen 
Rude (Rodung) in Richtung Schleswig lag. Hier ging auch der „Ochsenweg“ 
aus Dänemark entlang und durch. Bevor wir in das kleine Klostermuseum 
gingen erzählte uns Gisela Mikolajewicz viel über Gründung (um 1232), 
Arbeit und zuletzt die Vertreibung der Mönche (1528) aus dem Kloster, da 
die Stadt protestantisch geworden war. Bis dahin hatten die Mönche unter 
anderem viel für die Armen und Kranken in der Stadt getan. Dazu gehörten 
auch ein Waisenhaus und Hospital. Ein Mönch – Lütke Namens – der aus 
Flensburg stammte, kam später zurück und gründete die erste Lateinschu-
le, daraus ging das heutige „Alte Gymnasium“ hervor. Im Museum sahen 
wir ein Stück der alten Stadtmauer und erfuhren an Hand von Sammelstü-
cken, die bei der letzten archäologischen Ausgrabung vor ein paar Jahren 

gefunden wurden, wie 
sich das Leben rund 
um das Kloster einmal 
abgespielt hat. Es gab 
Töpfereien, eine Glo-
ckengießerei aus der 
das Taufbecken (1591) 
von Michel Dibler in der 
Marienkirche stammt 
und andere kleine 
Handwerksbetriebe. 
Über den Seehandel mit 
Zucker, die Schnaps- 
und Rumherstellung 
bekamen wir beim 
kleinen Rum-Museum 
der Firma Braasch viel 
zu hören. Erst durch 
den Zucker, dann durch 
den Rum wurde Flens-
burg eine wohlhabende 

Stadt. In dieser Zeit gehörte Schleswig-Holstein zu Dänemark. Rum von 
Braasch wurde uns zum Probieren angeboten.
Der „Blumenhof“ in der Roten Straße wurde kurz besichtigt und die Bedeu-
tung dieser alten Höfe anschaulich erklärt. Danach sahen wir in einem Hof 
in der Friesischen Straße ein Stück der alten Stadtmauer und erfuhren, dass 
hier das frühere „Friesische Tor“ (Vresendor) stand. 
Am Südermarkt sahen wir alte Malereien im Haus der Apotheke – die einem 
sonst kaum auffallen, wenn man dort etwas kauft ebenso wie das wunder-
schöne Treppengeländer im Aufgang eines Gebäudes am Holm. Der älteste 
Hof verbirgt sich hinter der Fassade am Holm 19/21. Von der Hofseite ist 
noch genau zu erkennen, dass sich hinter der geschlossenen Vorderfront 
zwei Giebelhäuser befinden, die zu einem Haus zusammengefügt wurden. 
Ebenso die ganze Hofanlage mit Lagerhäusern, Wohnungen, Stallungen 
und wichtig - der Durchgang zum Hafen (heute leider verbaut) - lässt die 
damalige Zeit noch wunderbar erahnen. 
Die Zeit verging viel zu schnell, denn Gisela Mikolajewicz hätte uns noch 
viele spannende Dinge über Flensburg erzählen können. – Ein gemein-
sames Kaffeetrinken beendete diesen Spaziergang. U. Ebel-Whitcomb 

DGzRs
Heute, am 15.08.14 sitze ich wieder an Bord des Rettungs-
bootes WERNER KUNTZE der Deutschen Gesellschaft zur 
Rettung Schiffbrüchiger in Langballigau und blättere im 
Brückenbuch, was seit meinem letzten Artikel passiert 
ist…
22.7.14 9.45 Uhr läuft WERNER KUNTZE (WK) mit Vormann Lund und un-
serem schon gut eingearbeiteten Crewmitglied Ruben Bauer zu einer Kon-
troll- und Übungsfahrt aus.
25.7.14 11.00 Uhr läuft WK mit Vormann Lund und den Rettungsmännern 
Ruben Bauer und Marco Schulz aus. Heute wird an dem Fahrgastschiff 
MÖWE geschleppt und bugsiert, damit im Ernstfall alles klappt. Kapitän Ke-
telsen von der MÖWE ist immer gerne bereit uns zu unterstützen.
26.7.14 14.00 Uhr läuft WK aus um dem Rettungskreuzer RINGEN entge-
genzulaufen, der aus DK kommend uns beim Hafenfest unterstützen will.
27.7.14 TAG DER SEENOTRETTER. Voller Erfolg, gutes Wetter, jede Menge 
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Malerei 
SÖNNICHSEN
Inh. Petra Sönnichsen

    0 46 36 - 977 11 53
Ranmark 5 · 24977 Ringsberg
g

Hallen-Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 

9.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Sonnabend 9.00 - 12.00 Uhr

Mittwoch ganztägig geschlossen
Hallen-Telefon:
0 46 34 - 18 25

Kränze - Girlanden - Richtkronen
24975 Husby · Flensburger Straße 11

Telefon (0 46 34) 2 45

Ab Montag,
01. September 2014

in unserer Halle
im Gewerbegebiet.

Obstannahme
u. Saftverkauf
der Mosterei Steinmeier

PASSFOTOS
www.Lorenzen-Dollerup.de

Hauptstr. 14 - 24989 Dollerup
Tel. 0 46 36 / 5 95

Di., Mi. + Do.
von 9 - 12  + 15 - 18 Uhr

Publikum, beim Hafengottesdienst 
eine große Kollekte und durch Mit-
arbeit der Dänen u. a. auch mit Hub-
schrauber und den Kameraden der 
DLRG und Wasserschutzpolizei sehr 
abwechslungsreich. DIE ELLUNDER 
NORDLICHTER spielten sehr zum 
Vergnügen der Sommergäste ihre 
schmissig vorgetragenen Shantys 
vor. 16.18 MAY DAY auf dem interna-
tionalen Not- und Anrufkanal: Moto-
ryacht in der Sonderburgerbucht mit 
Qualmentwicklung in der Kombüse. 
WK läuft hin und löst das Problem.
30.7.14 9.00 Uhr aus Bremen kom-
men 2 Techniker um die Technik von 
WK zu warten
31.7.14 12.27 Uhr werden wir alarmiert. dass bei der „Schwiegermutter“ ein 
Grundsitzer unsere Hilfe benötigt. 13.30 Uhr sind wir wieder in LA.
31.8.14 18.57 Uhr, über Alarmruf 24 wird die Bereitschaft zu einem Ruder-
bruch bei der großen Ochseninsel gerufen. 21.25 Uhr sind die Kameraden 
wieder in LA.
02.8.14 16.05 Uhr wird die Bereitschaft um Wachführer Kai Michael Knafla 
zu einem Unfall gerufen, wo nach ärztlicher Versorgung der Skipper von 
Bord gebracht wurde und seine Ehefrau alleine auf dem 18 Tonnen Schiff 
blieb. Wapo wurde zur Hilfe gerufen und forderte dann WK an, die dann das 
Problem lösten. 18.05 Uhr Alarm über unsere Mutter MRCC Bremen, vor 
Holnis Schlauchboot ohne Besatzung angetrieben. Auf Höhe Langballigau 
läuft gerade die BAD DÜBEN von der Bundespolizei. KMK im Berufsleben 
Fregattenkapitän organisiert Suchtracks noch während WK mit Höchstfahrt 
die Innenförde Richtung Holnis läuft. Ein Hubschrauber wird angefordert, 
nachdem BAD DÜBEN noch einem Motorbootfahrer zur Hilfe, der die See-
tüchtigkeit seines Fahrzeuges überschätzt hatte und parallel von BD ken-
terte.Um 20.45 kann KMK in Bremen melden, daß WK wieder in LA ist.
03.8.14 6.00 Uhr läuft WK mit KMK, Walter Schwennesen, Michael Horst-
mann und Gordon Gensler zur Absicherung des OSTSEEMAN Triathlons.
06.8.14 16.51 Uhr werden wir gerufen zu einem Unfall von 2 Jet Skis vor 
Sonwik. Wir benötigen für die Anfahrt ca 45 Minuten und während der An-
fahrt wurden wir aus dem Einsatz entlassen.
06.8.14 18.40 Uhr läuft WK zu einer Kontroll- und Übungsfahrt aus. Un-
ter Leitung von dem erfahrenen Rettungsmann Lutz Husfeld sollen die 

Rettungsmänner Schulz und „der 
Neue“ Kai Stallmann sich mit dem 
Manövrieren beschäftigen. Um 

20.20 Uhr Alarm über MRCC, Schwimmer vermisst vor Ostseebad. 20.25 Ab-
bruch durch MRCC, Schwimmer ist an Land.
06.8.15 09.8.14   14.oo Uhr Begleitung Fischercorso von Langballigau, dann 
weiter nach Glücksburg zum Absichern des „Förde Crossings“.
10.8.14 15.26 Uhr NOTEINSATZ Alarmierung durch Alarmruf 24. Motory-
acht mit 2 Erwachsenen und 3 kleinen Kindern an Bord in Seenot, da Ma-
schine ausgefallen ist und der Anker nicht hält. Havarist befindet sich kurz 
vor dem Brandungsgürtel Höhe BRUDESTEEN in der Sonderburger Bucht. 
LA ist voll, Wetter 6 Bft aus Ost, grobe See bis zu 3 Metern. Husfeld an Bord, 
Gensler an Bord, Stallmann an Bord nur der Wachführer Bohn kommt nicht 
an Laden. Ich stellte während der Fahrt von Dollerup nach La fest, wie viele 
unterschiedliche Mähdrescher, Tracktoren und sonstige Landwirtschaftliche 
Maschinen auf eine Landstraße passen…
15.34 Uhr konnten wir auslaufen. 15.55 Uhr, das weiße, schöne Schiff lag 
schon bei 1,80 Meter Wassertiefe zwischen den ersten Felsen im Strand-
bereich, wir hatten keine Zeit mehr. In wenigen Minuten würde die Yacht 
auf die großen Steine laufen, das Schiff zerstören und die Besatzung…? 
Wir sind Seenotretter. Ich fahre so dicht es eben geht an den Havaristen, 
3 Versuche und die von Husfeld geworfene Jagerleine, mit der danach die 
Schlepptrosse rübergeholt wird, wird von dem Skipper aufgefangen, der 
OHNE Rettungsweste auf dem Vorschiff arbeitete und von Husfeld auf diesen 
Fehler aufmerksam gemacht wird. 16.10 Uhr haben wir angetaut und zie-
hen langsam Richtung Ost um dann im WSW Kurs in Richtung LA zu lau-
fen. Für unseren Anhang ein Höllenritt. Die Yacht bäumt sich auf um dann 
danach im Wellental fast vollkommen zu verschwinden. Wir spüren dieses 
Einsetzen unseres Anhangs in die See deutlich. Das starke Rettungsboot ver-
langsamt dann deutlich seine Fahrt. 17.20 Uhr können wir den Anhang an 
eine Brücke in LA bugsieren.
Der kleine Sohn von Kai Stallmann steht auf der Brücke und fragt: „Du 
Axel, ist mein Papa jetzt Seenotretter“? Die Frage konnte ich klar bejahen. 
Bei dem Wetter hat Stallmann an der Havariestelle auf der Back (vorderer 
Oberer Teil des Bugs) mit dem Anker gehockt, ständig eingedeckt von den 
heranrollenden Brechern und hat nur auf Signal gewartet, ob er den Anker 
wegschmeißen sollte. Ich glaube, mit Kai haben wir einen guten und netten 
Seenotretter bekom-
men. (ich möchte na-
türlich nicht unserem 
Vormann vorgreifen, 
aber, er liest den AMTS-
BOTEN glaube ich so-
wieso nicht.
Fortsetzung folgt
Axel W. Bohn
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Kleinanzeigen

10:00  BBP (Bauch Beine Po)
10:00  Zumba
10.00 Indoor-cycling
10:45  Reha Hocker (Gymnastik)
10:45  Hip Hop teens
11:30  Pilates
11:30  Zumba
12.00 Indoor-cycling
13:00  Fitnessboxen
13:00  Body Power
13:45  Langhantel
13:45  Rücken Power
14.00 Indoor-cycling
14:30  BBP (Bauch Beine Po)
14:30  Schlingentraining
15:30  Yoga
15:30  Fatburner
16.00 Indoor-cycling
16:15  Reha Sport
16:15  Dance (Aerobic)
17:00  Yoga
17:00  Reha Sport

Unser Kursprogramm

es ist soweit!
Der An-und Umbau im Physio Vital Langballig ist vollendet!
Am Samstag, den 20.09.14 veranstaltet das Physio Vital Team einen Tag 
der offenen Tür. Zur Feier des Tages können Sie von 9.30 – 18.00 Uhr das 
komplette Kursangebot kostenlos ausprobieren und unter fachkundiger 
Anleitung an den Fitnessgeräten/Zirkel trainieren. Selbstverständlich steht 
ihnen auch die Sauna mit Garten an dem Tag kostenlos zur Verfügung. Es 
werden Sekt und kleine Gaumenfreuden gereicht. In den letzten 14 Jahren 
ist das Physio-Vital ein etabliertes Geschäft geworden, das aus der Gemeinde 
nicht mehr weg zu denken ist. Auf ca. 1000 qm wird Physiotherapie, Fit-
ness, Trainingstherapie, Rehasport, Sauna, Kosmetik, Heilpraktik und ein 
umfangreiches Kursangebot angeboten. In der hochqualifizierten Physio-
therapiepraxis erhalten Sie Krankengymnastik, Manuelle Therapie, Fango, 
Massage, neurologische Behandlung u.v.m. Dank des umfangreichen Sport- 
und Kursangebotes ist für jede Altersgruppe etwas dabei. Normales Fitness-
studio sowie Trainingstherapie. Viele Angebote werden von den Kranken-
kassen unterstützt. In den letzten Jahren hat sich besonders das Reha-Sport 
Konzept in den Bereichen Orthopädie, Onkologie und Neurologie bewährt. 
Neu ist der Bereich Innere Medizin. Patienten mit Diabetes, Adipositas oder 
Lungenerkrankungen können an diesen Gruppen teilnehmen. Für Teil-
nehmer mit Verordnung - Reha - kommen keine Kosten hinzu. Alle Kurse 
wie Zumba, Pilates, Yoga, Indoorcycling, Aerobic etc. können genau wie die 
Sauna auch mit 10er Karten genutzt werden. Das Physio-Vital ist größer 
als es von außen scheint, machen Sie sich selbst ein Bild, die freundlichen 
engagierten Mitarbeiter nehmen sich gern Zeit für Ihre Fragen. Nach der 
körperlichen Betätigung können Sie zur Erholung die Außensauna sowie 
den großzügigen Garten und das Außenbecken nutzen, auch ein separater 
Ruheraum wird geboten.

Ich, männlich (Nichtraucher/Nichttrinker, keine Haustiere), suche zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine ruhige 2-Zimmerwohnung, gerne Parterre, 
im Amtsbereich. Telefon 01 62 - 2 12 52 28
Wohnung gesucht: Frau (47), mit Katze, sucht kl. ruhige Wohnung auf 
dem Lande bis 350,00 Euro Warmmiete. Tel. 01 74 - 4 23 48 70
Westerholz, Sonnholm 68 - Bungalow (ca. 185 qm) mit Garage ab 
01.10.2014 zu vermieten; Meer-u. Hafenblick, Langballigau; Großes Steil-
hanggrundstück mit altem Baumbestand (Naturschutzgebiet) ist unver-
baubar u. vom Strand 150 m entfernt. Tel. 0 58 08 - 3 02
Streichmühle 3-Zimmer Dachgeschoßwohnung auf 2 Ebenen mit Balkon 
95 m2 zum 01.12.2014 KM 500 € + Nebenkosten. Tel. 0 46 36 / 97 63 96
2 Neubau-Doppelhaushälften in Husby Bregning von privat zu verkau-
fen, 90 m², ebenerdig, KFW 70, pro Haushälfte: 169.999,- €.  
 Tel. 01 62 - 2 37 12 35
Ski- und Snowboardreise Ostern 2015: Wer hat Lust, sich der bewährten 
Ski- und Snowboardreise vom 1. – 11. April 2015 nach Österreich/Neukirchen 
in die schneesichere Ski-Arena Wildkogel mit wunderschönem Panoramablick 
auf die Ostalpen anzuschließen. Die Fahrt ist besonders für Familien, aber auch 
für Single geeignet. Die Unterbringung erfolgt in einem stilvollem ****Hotel 
(100 Meter zur neu erbauten 8er Gondelbahn) mit Halbpensio/Wahlmenue und 
Wellnessbereich. Die Anreise kann im modernen ****Reisebus oder auch privat 
erfolgen. Für einen Ski- bzw. Snowboardunterricht in kleinen Gruppen stehen 
erfahrene Ski- bzw. Snowboardlehrer zur Verfügung. Alle Könnerstufen kommen 
auf ihre Kosten. Die Reisekosten sind gestaffelt und familienfreundlich ausge-
richtet. Nähere Informationen erteilt Petra Jens, Tel. 04 61 - 9 09 12 94
Gerne helfe ich in Mathematik, Physik u. Chemie, um die Anforderungen in 
den zentralen Abschlussprüfungen aller Schulstufen ohne Stress bewältigen 
zu können.  
Info: Peter Brodersen, Helledal 2e, 24975 Massbüll, Tel. 01 52 - 37 61 45 40
Physiotherapeut/in gesucht, zum Ende des Jahres, 25 Min Taktung, bei 
Interesse auch Fitness & Gruppen, 25-35 Std. / Woche. Fitnesstrainer ge-
sucht für Vertretungsstunden oder auch feste Kurse. Kursräume stunden-
weise zu vermieten, Mieten  45 qm, 75 qm und 95 qm alle mit großem 
Spiegel und Musikanlage.  
 PHYSIO-VITAL 0 46 36 – 97 77 88 www.physiovital-langballig.de 
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Zentrale zahnärztliche Notrufnummer
für das Kreisgebiet: 

Freitag, 18.00 Uhr bis Montag, 6.00 Uhr
Aktuelle Notdienstansage über Anrufbeantworter 0 46 21 - 5 49 99 45

Info auch im Internet: www.ZahnaerztevereinSL-FL.de

Ärztlicher Notdienst 
in den sprechstundenfreien Zeiten
Für die Zeiten am Montag, Dienstag und Donnerstag von 18 - 8 Uhr des Fol-
getages, am Mittwoch und Freitag von 13 - 8 Uhr des Folgetages und an den 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen haben Sie die Möglichkeit, die folgenden 
Notdienstanlaufsprechstunden zu konsultieren
Anlaufpraxis Flensburg, Ev. Luth. Diakonissenanstalt, Knuthstr. 1
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 22.00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg, Kinderklinik DIAKO, 
Marienhölzungsweg 4
Freitag 17.00 - 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag  10.00 - 13.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr
Anlaufpraxis Schleswig 
Schlei-Klinikum Martin-Luther Krankenhaus, Lutherstraße 22
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 17.00 - 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 09.00 - 13.00 Uhr und 17.00 - 20.00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Schleswig
Schlei-Klinikum Martin-Luther Krankenhaus, Lutherstraße 22
Samstag, Sonntag, Feiertag 14.00 - 17.00 Uhr
Für die Anforderung eines aus medizinischen Gründen erforderlichen 
Hausbesuches erreichen Sie die landesweit zuständige Telefonzentrale un-
ter der Rufnummer 116 117 (14 cent/min.). 
Über diese zentrale Rufnummer können Sie sich auch über den zuständigen 
HNO und augenärztlichen Notdienst erkundigen und andere Fragen zum 
Notdienst klären.
Liegt ein akuter, evtl. lebensbedrohlicher Notfall vor, wenden Sie sich 
bitte weiterhin direkt an die Rettungsleitstelle unter 112.

Der sozialpsychiatrische Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg · Fachdienst Gesundheit
Moltkestr. 22-26 - 24837 Schleswig - Tel.: 0 46 21 / 8 10 - 57
Beratung, Hilfen u. Informationen kostenlos unabhängig vertraulich
für Menschen mit Behinderung Frau Käufer 04621/810-36
für Menschen mit psychischen Erkrankungen Frau Cunow 04621/810-51
für Menschen mit Suchterkrankungen Frau Bachert 04621/810-35 
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c, Zimmer 309
nach Vereinbarung  04 61 / 43 01 09 14
Leitung des Dienstes
Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie Frau Finger 04621/810-40
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fach-
dienstes Gesundheit.
Notruf bei strom- u. Gasstörungen
Schleswig- Holstein Netz AG - Netzcenter Süderbrarup
team Allee 5  -  24392 Süderbrarup  -  Tel.: 0 46 41 - 92 04-93 08 
E-Mail: Netzanschluss_NC_Suederbrarup@eon-hanse.com 
www.sh-netz.com · Bei Störungen außerhalb der Geschäftszeiten 
wählen Sie bitte die 0 41 06 - 648 90 90.

Notdienste Apotheken
Die sieben Apotheken im Angelner Raum versehen im wöchentl. 
Wechsel einen eingeschränkten Notdienst.
Der eingeschränkte Notdienst wird wie folgt durchgeführt
an Wochentagen (Mo.-Fr.) und am Sonnabend bis 21 Uhr
an Sonn- und Feiertagen von 9 bis 13 Uhr und 16 bis 21 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten wird auf den Apothekennotdienst in 
Flensburg und Kappeln/Süderbrarup verwiesen.
01.-07.09.  Kirch-Apotheke, Husby 0 46 34 - 6 62
08.-14.09. Ritter Apotheke, Satrup 0 46 33 - 83 10
15.-21.09. Finken-Apotheke,  Sörup 0 46 35 - 5 45
22.-28.09. Angler Apotheke, Steinbergkirche 0 46 32 - 3 01
29.-30.09. Kgl. Priv. Apotheke, Satrup 0 46 33 - 305

Ihr kompetenter Meisterbetrieb 
für Regenerative Energien
	 •	 Holzvergaser-Kesselanlagen
	 •	 Pellets-Heizkesselanlagen
	 •	 Solaranlagen
	 •	 Wärmepumpenanlagen
	 •	 Öl-	und	Gas-Brennwertanlagen

Bad- und Heizungsausstellung

 Flensburger	Straße	51a	·		24975	Husby
	 Tel.	0	46	34	-	5	01	·	Fax	0	46	34	-	92	78
	 Neue	Störungsnummer	!!!	-	01	75	-	9	10	05	01
	 www.jensen-husby.de

01.-05.09. Kgl. Priv. Apotheke, Mittelangeln 0 46 33 / 3 05
06.-12.09. Kirch-Apotheke, Husby 0 46 34 / 6 62
13.-19.09. Ritter-Apotheke, Mittelangeln 0 46 33 / 83 10
20.-26.09. Finken-Apotheke, Sörup 0 46 35 / 5 45
27.-30.09. Amts-Apotheke, Langballig 0 46 36 / 15 07

Die Hebamme Frau Susanne Lidman, Dollerup, ist unter der Tel.-Nr. 0 46 
36 / 9 77 39 59 bzw. 01 75 / 4 73 72 06 erreichbar.

Westerlück 3  24977 Langballig  Telefon 04636 977 30

Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten.
Gültig vom 1. bis 30. September 2014.

Wir machen‘s möglich! www.team.de

team baucenter Langballig September 2014

Art.-Nr.: 1286149

Angebot
  des Monats
Fiskars Astschere
Bypass 80 cm
inkl. Gartenschere
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Fiskars Astschere

+
GRATIS!

59,99
79,99



MALERARBEITEN
GLASERARBEITEN
PVC-BELÄGE
TEPPICHBODEN

RALF KOCH
M A L E R M E I S T E R

Schwarze Str. 6 · 24977 Langballig 
Telefon (0 46 36) 6 46 · Fax 1 80 63

Darauf können Sie sich verlassen!           

Dachdeckerei · Bauklempnerei
Fassaden & Flachdachtechnik

Meisterbetrieb

An der Kirche 6 Telefon  0 46 34 - 93 68 68
24960 Munkbrarup Telefax 0 46 34 - 93 68 69
 Mobil 0177 - 326 13 23 
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BAU- UND

MÖBELTISCHLEREI

Westerlück 11 
24977 LANGBALLIG
S (0 46 36) 86 97
S	 (0 46 36) 15 66 (priv.)
Fax (0 46 36) 10 51

Sönke BroderiuS

	 	 •	Möbel

•		Türen			•		Fenster	

•		Innenausbau		•	 	Treppen

•	Carports 	und	Gerätehäuser

•		An-	und	Umbauten	•	Wintergärten	

Hauptstrasse 4 · 24977 LangbaLLig 
tel.  0 46 36 - 6 32  ·  Fax  0 46 36 - 1 80 50
e-Mail: info@elektro-petersen.com

Ihre kooperativen Partner
für Bauen und Wohnen.

Handwerker
aus Ihrer
Region !

Ralf 
Beismann
Baugeschäft

Maurer-, Beton- und Zimmererarbeiten
- Bauen im Bestand -

Innenausbau / Fenster, Türen und Tore
Holnisser Weg 28 Tel. 0 46 36 - 2 16
24977 Grundhof Fax 0 46 36 - 16 80

STROM

WASSER ... gute Verbindungen

WÄRME

holnisser weg 8a 
24977 grundhof
fon 04636.1758
mobil 0176 - 817 834 75
info@ute-joost.de

| gartenplanung
|  bauanträge
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